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Stadt Winterberg lädt alle Bürgerinnen und Bürger zum
Perspektivenwerkstatt Kirmesplatz am 24. Juni um 18.30 Uhr ein

Über drei Monate ist es her, dass 200 Winterbergerinnen und Winterberger ihre Ideen, Wünsche und Vorstellungen für den Winterberger
Kirmesplatz im öffentlichen Auftaktforum eingebracht haben. Das beauftragte Büro plan-lokal aus Dortmund hat mittlerweile aus diesen Ideen,
Wünschen und Anregungen drei mögliche Entwicklungsszenarien erarbeitet, die nun den Bürgerinnen und Bürgern in einer Perspektivenwerkstatt
am Montag, 24. Juni um 18.30 Uhr in der Stadthalle im OversumMontag, 24. Juni um 18.30 Uhr in der Stadthalle im OversumMontag, 24. Juni um 18.30 Uhr in der Stadthalle im OversumMontag, 24. Juni um 18.30 Uhr in der Stadthalle im OversumMontag, 24. Juni um 18.30 Uhr in der Stadthalle im Oversum vorgestellt und diskutiert werden.

>>> weitere Informationen auf Seite 3
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Back dir deine Zukunft
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk
(akz-o) Duft strömt aus der Back-
stube, Susanna setzt sich an den
Pausentisch und beißt in ihr knus-
prig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts
Schöneres, als mit meinen Hän-
den jeden Tag Produkte zu schaf-
fen, die nicht nur gut schmecken,
sondern sich auch gut verkaufen!“
Susanna ist 24 Jahre alt und nicht
nur Bäckermeisterin und Kondi-
torin, sondern hat sogar bereits
die Weltmeisterschaft der Bäcker-
jugend gewonnen. Sie brennt für
das Handwerk und erfindet sich
und ihren Beruf immer wieder
neu: „In meinem Job kannst du
kreativ sein und lernst immer
wieder neue Dinge - ob im Aus-
land, bei Leistungswettbewerben
oder in der Zusammenarbeit mit
anderen Bäckern, im Bäckerhand-
werk wird es garantiert nie lang-
weilig“, schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäu-
fer entschied. Er hat gerade seine
Ausbildung beendet und startet nun
voller Tatendrang in einer Bäcke-
rei durch. „Bäcker und Fachver-
käufer werden überall händerin-
gend gesucht, so war es leicht für
mich, einen Betrieb zu finden, der
genau zu mir passt - hier stimmt
das Team und das Arbeitsklima“,
so Thilo, der Spaß daran hat, die
frischen Backwaren in den Ver-
kaufsflächen anzurichten und die
Kunden zu beraten. Seine Chefin
freut sich, dass er sich aktiv ein-
bringt und eigene Ideen vorstellt,
wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thi-
lo sind begehrt in der Branche -
sie haben Spaß an Lebensmitteln,

sind kreativ und holen sich ihre
Inspirationen auch über soziale
Medien. Die Kampagne „Back dir
deine Zukunft“ vom Zentralver-
band des Deutschen Bäckerhand-
werks hilft dabei jungen Menschen
und Quereinsteigern, sich für die
zukunftssicheren Berufe zu be-
geistern. Auf dem Instagram-Ka-
nal @backdirdeinezukunft gibt
der Verband Einblicke in den Be-
rufsalltag, teilt Tipps und Tricks
und stellt mit den „Backfluen-
cern“ inspirierende Persönlichkei-
ten vor, die junge Menschen bei
der Berufswahl durchaus unter-
stützen. Auch die Website
www.back-dir-deine-zukunft.de
bietet hilfreiche Hintergrundin-
formationen für Azubis, Eltern,
Pädagogen, Quereinsteiger und
Geflüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Ob
Abitur oder Hauptschulabschluss,
das Bäckerhandwerk steht jedem
entsprechend seinen Qualifikati-
onen offen. Grundsätzlich ist ein
Schulabschluss von Vorteil. Fach-
verkäufer können nach der Ge-
sellenprüfung Verkaufsleiter wer-
den, Bäcker können den Meister
machen und danach sogar Bäcke-
reimanagement studieren, sich
selbstständig machen oder eine
Weiterbildung zum Brotsomme-
lier in Angriff nehmen. Fachkräfte
aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an
den Fach- und Berufsschulen, ar-
beiten als Brotprüfer oder Lebens-
mitteltechnologen und sind als
Berater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder (akz-o)
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Hinweis der Stadtverwaltung
Öffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Winterberg, die durch
Rechtsvorschrift vorgeschrie-
ben sind (z. B. Satzungen, Ta-
gesordnungen der Ratssitzun-
gen, Bebauungspläne) werden

in einem separaten „Amts-
blatt der Stadt Winterberg“
veröffentl icht.
Das Amtsblatt liegt im Dienst-
gebäude der Stadtverwaltung
Winterberg, Fichtenweg 10, im

Bürgerbahnhof Winterberg,
Bahnhofstraße 12, bei der Tou-
rist-Information, Am Kurpark 4,
bei den Ortsvorstehern sowie
in den Geldinstituten einschl.
der Zweigstellen im Stadtge-

biet Winterberg aus. Es ist dort
kostenlos erhältlich. Es kann
gegen einen Kostenbeitrag von
2,50 Euro einzeln bestellt oder
abonniert werden (Astrid Vogt,
Tel. 02981/800-100).

Eindrucksvolle Radtour-Kombination
auf dem RuhrtalRadweg und der Georadroute
17 Teilnehmer aus den Kommunen, die direkt an den Fernwegen liegen, genießen Ausflug
auf Einladung der WTW und des RuhrtalRadweg-Projektbüros

Startschuss für die 17 Teilnehmer der besonderen Radtour auf denStartschuss für die 17 Teilnehmer der besonderen Radtour auf denStartschuss für die 17 Teilnehmer der besonderen Radtour auf denStartschuss für die 17 Teilnehmer der besonderen Radtour auf denStartschuss für die 17 Teilnehmer der besonderen Radtour auf den
Fernwegen RuhrtalRadweg und Georadroute war das offizielle Start-Fernwegen RuhrtalRadweg und Georadroute war das offizielle Start-Fernwegen RuhrtalRadweg und Georadroute war das offizielle Start-Fernwegen RuhrtalRadweg und Georadroute war das offizielle Start-Fernwegen RuhrtalRadweg und Georadroute war das offizielle Start-
portal des RuhrtalRadweges am Winterberg Bahnhof. Foto: WTWportal des RuhrtalRadweges am Winterberg Bahnhof. Foto: WTWportal des RuhrtalRadweges am Winterberg Bahnhof. Foto: WTWportal des RuhrtalRadweges am Winterberg Bahnhof. Foto: WTWportal des RuhrtalRadweges am Winterberg Bahnhof. Foto: WTW

WiWiWiWiWinterberg.nterberg.nterberg.nterberg.nterberg. Von der Vielfalt und
Attraktivität von gleich zwei
überregionalen Radwegen durf-
te sich jetzt eine besondere
Radgruppe überzeugen. Die
Winterberg Touristik und Wirt-
schaft GmbH (WTW) hatte ge-
meinsam mit dem Projektbüro
des RuhrtalRadweges Vertreter
aus den Kommunen, die direkt
am RuhrtalRadweg sowie an der
Georadroute liegen, sowie wei-
tere Interessierte eingeladen,
um bei einem beeindruckenden
Ausflug auf dem Fahrradsattel
beide Radwege in Kombination
zu erkunden und zu genießen.
Start der rund 50 Kilometer lan-
gen Radtour war direkt am
Startportal des RuhrtalRadweg
am Winterberger Bahnhof. „Von
dort führte die Route dann an

der Ruhrquelle vorbei über El-
keringhausen, das Orketal nach
Medelon und Dreislar bis zur
Einkehr im Haus Wiesengrund

als zertifizierter „ADFC Bett &
Bike“-Betrieb. Anschließend
ging es dann weiter auf der Ge-
oradroute über Hallenberg und

Züschen bis nach Winterberg“,
sagt Susanne Kleinsorge von der
WTW.
Für viele der insgesamt 17 Teil-
nehmer war es die erste Tour
auf einem E-Mountainbike, die
vom Bike-Verleih Pro Biker zur
Verfügung gestellt wurden. „Der
RuhrtalRadweg und die Geora-
droute sind sehr beliebte Fern-
wege, die von den Gästen stark
frequentiert werden. Von daher
ist es wichtig, dass auch in den
Kommunen, die direkt an den
Wegen liegen, das Bewusstsein
für dieses attraktive Angebot ge-
stärkt wird. Dies ist mit der Rad-
tour gelungen, die Teilnehmer
waren allesamt begeistert von
der Landschaft und abwechs-
lungsreichen Tour“, so Susanne
Kleinsorge abschließend.

Stadt Winterberg lädt alle Bürgerinnen und Bürger
zum Perspektivenwerkstatt Kirmesplatz am 24. Juni
um 18.30 Uhr ein
Drei Entwicklungsszenarien werden vorgestellt
WWWWWinterberg.interberg.interberg.interberg.interberg. Über drei Monate
ist es her, dass 200 Winterber-
gerinnen und Winterberger ihre
Ideen, Wünsche und Vorstellun-
gen für den Winterberger Kir-
mesplatz im öffentlichen Auftakt-
forum eingebracht haben. Das
beauftragte Büro plan-lokal aus
Dortmund hat mittlerweile aus
diesen Ideen, Wünschen und An-
regungen drei mögliche Ent-
wicklungsszenarien erarbeitet,
die nun den Bürgerinnen und

Bürgern in einer Perspektiven-
werkstatt am Montag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. Juni
um 18.30 Uhr in der Stadthalleum 18.30 Uhr in der Stadthalleum 18.30 Uhr in der Stadthalleum 18.30 Uhr in der Stadthalleum 18.30 Uhr in der Stadthalle
im Oversumim Oversumim Oversumim Oversumim Oversum vorgestellt und
diskutiert werden. „Der Pro-
zess für Winterberger für Win-
terberg geht in der Perspekti-
venwerkstatt weiter. Es be-
steht hier erneut die Gelegen-
heit sich einzubringen“, so
Bürgermeister Michael Beck-
mann, der alle Winterbergerin-
nen und Winterberger herzlich

zu der Perspektivenwerkstatt ein-
lädt. Für die bessere Planung der
Perspektivenwerkstatt wird um
eine kurze Anmeldung per Mail an
rabea.kappen@winterberg.de oder
per Telefon unter 02981 800121
gebeten.
Online-Beteiligung startet nachOnline-Beteiligung startet nachOnline-Beteiligung startet nachOnline-Beteiligung startet nachOnline-Beteiligung startet nach
der Perspektivenwerkstattder Perspektivenwerkstattder Perspektivenwerkstattder Perspektivenwerkstattder Perspektivenwerkstatt
Nach der Perspektivenwerkstatt
startet eine Online-Beteiligung
über ein Internet-Portal. So be-
kommen auch diejenigen die

Möglichkeit, die nicht beim Auf-
taktforum und der Perspektiven-
werkstatt waren, ihre Ideen,
Wünsche und Anregungen für
den Kirmesplatz mitzuteilen. Im
Herbst sollen dann die Ergeb-
nisse insgesamt vorliegen. Der
Rat der Stadt wird sich dann
sich unter Berücksichtigung der
Wünsche der Bürgerinnen und
Bürgern intensiv mit den vor-
liegenden Ergebnissen ausein-
andersetzen.
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Der Seniorenbeirat der Stadt Winterberg informiert
Erster >Tanz-Tee< in der Tenne war ein voller Erfolg

Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/
Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:
walter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.de

In der Einladung zum Tanz-Tee
stand „Dürfen wir bitten“! Und
dieser Aufforderung sind zum ers-
ten Tanz-Tee über achtzig Senio-
rinnen und Senioren sowie
Tänzer*innen der jüngeren Ge-
neration gefolgt. Peter Mergheim,
Geschäftsführer von der Disco-
thek Tenne, und der Seniorenbei-
rat der Stadt waren sehr erfreut
über den großartigen Besuch. Auch
Gäste aus Medebach, Meschede,
Olsberg und Schmallenberg wa-
ren dabei und sogar ein Ehepaar
aus Arnsberg war extra angereist.
Vielen älteren Gästen ist die Ten-
ne noch in bester Erinnerung als
Treffpunkt in den Jugendjahren.
Nach dem Kaffeetrinken lockte
der DJ Renelly die Senioren mit
Hits und Ohrwürmern aus den letz-
ten Jahrzehnten auf die Tanzflä-
che. Musikwünsche wurden selbst-
verständlich auch erfüllt. Das Fa-
zit der Gäste: Bitte eine Neuauf-
lage! Peter Mergheim und das
Orgateam planen eine weitere
Veranstaltung im Herbst 2024.

Die Tanzfläche war schnell besetzt, auch der Stellv. Bürgermeister derDie Tanzfläche war schnell besetzt, auch der Stellv. Bürgermeister derDie Tanzfläche war schnell besetzt, auch der Stellv. Bürgermeister derDie Tanzfläche war schnell besetzt, auch der Stellv. Bürgermeister derDie Tanzfläche war schnell besetzt, auch der Stellv. Bürgermeister der
Stadt - Joachim Reuter mit seiner Frau war dabei!Stadt - Joachim Reuter mit seiner Frau war dabei!Stadt - Joachim Reuter mit seiner Frau war dabei!Stadt - Joachim Reuter mit seiner Frau war dabei!Stadt - Joachim Reuter mit seiner Frau war dabei!

Die Kaffeetafel: Ein schön deko-Die Kaffeetafel: Ein schön deko-Die Kaffeetafel: Ein schön deko-Die Kaffeetafel: Ein schön deko-Die Kaffeetafel: Ein schön deko-
rierter Tisch, ein Novum in einerrierter Tisch, ein Novum in einerrierter Tisch, ein Novum in einerrierter Tisch, ein Novum in einerrierter Tisch, ein Novum in einer
Discothek!Discothek!Discothek!Discothek!Discothek!

Lesetipp: Handeln in der Klimakrise
Es gibt etliche Bücher, die sich
mit den Themen „Erderwärmung,
ihre Folgen und Strategien zu ih-
rer Verhinderung“ beschäftigen.
Eines davon wollen wir Ihnen
heute vorstellen und zur Lektüre
empfehlen:
Was, wenn wir einfach die Welt
retten? - Handeln in der Klima-
krise. Aktualisierte Neuausgabe
als Taschenbuch - 6. Oktober 2022
von Frank Schätzing
Ein richtig gutes Buch zum Thema
Klimakrise. Leicht zu lesen, da in
erzählender Form geschrieben,
also kein trockener Stoff. Das Buch
liefert eine Fülle von Denkanstö-
ßen, die zur eigenen Auseinan-
dersetzung und zur Diskussion mit
anderen anregen.
Dazu schreibt der Verlag unter
anderem:

„Wissenschaftlich fundiert, span-
nend und nie ohne Humor ent-
wirft Frank Schätzing verschiede-
ne Szenarien unserer Zukunft, in
denen wir mal versagt, mal ob-
siegt haben. Wir lernen die Prota-
gonisten und Antagonisten ken-
nen, Verantwortliche aus Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft, be-
gegnen Aktivisten, Leugnern und
Verschwörungstheoretikern, be-
vor sich der Blick auf das über-
wältigende Panorama des Mach-
baren öffnet und der Autor Wege
aufzeigt, wie wir der Klimafalle
entkommen und alles doch noch
gut, nein, besser werden kann.
Die Welt zu retten ist möglich -
wenn wir nur wollen.“
Bernd Malden

Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste TTTTTreffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiative

findet am 8. Juli von 16.00 -findet am 8. Juli von 16.00 -findet am 8. Juli von 16.00 -findet am 8. Juli von 16.00 -findet am 8. Juli von 16.00 -
18.00 Uhr im Rathaus 18.00 Uhr im Rathaus 18.00 Uhr im Rathaus 18.00 Uhr im Rathaus 18.00 Uhr im Rathaus WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
statt. Interessierte an unsererstatt. Interessierte an unsererstatt. Interessierte an unsererstatt. Interessierte an unsererstatt. Interessierte an unserer

Arbeit sind herzlich willkommen.Arbeit sind herzlich willkommen.Arbeit sind herzlich willkommen.Arbeit sind herzlich willkommen.Arbeit sind herzlich willkommen.
Auch „nur mal reinschnuppern“Auch „nur mal reinschnuppern“Auch „nur mal reinschnuppern“Auch „nur mal reinschnuppern“Auch „nur mal reinschnuppern“
ist möglich.ist möglich.ist möglich.ist möglich.ist möglich.
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Einladung zur Beiratssitzung
Die nächste öffentliche Beirats-Die nächste öffentliche Beirats-Die nächste öffentliche Beirats-Die nächste öffentliche Beirats-Die nächste öffentliche Beirats-
sitzung ist am Mittwoch, 19. Juni,sitzung ist am Mittwoch, 19. Juni,sitzung ist am Mittwoch, 19. Juni,sitzung ist am Mittwoch, 19. Juni,sitzung ist am Mittwoch, 19. Juni,
um 15 Uhr im Rathaus (Ratssaal)um 15 Uhr im Rathaus (Ratssaal)um 15 Uhr im Rathaus (Ratssaal)um 15 Uhr im Rathaus (Ratssaal)um 15 Uhr im Rathaus (Ratssaal)
TTTTTOP 1:OP 1:OP 1:OP 1:OP 1: Begrüßung
1.11.11.11.11.1 - Beschlussfassung:
Protokoll vom 20. März 2024 -
1.21.21.21.21.2 - Rückschau: Veranstaltungen
von März bis Juni 2024:

u.a. Multivisons-Vortrag
„Sauerland Seelenorte“ - Gesund-
heitstage - Stadterlebnisfest -
>Senioren-Tanz-Tee< in der Tenne -
Fahrt nach Dortmund/Oberhausen....
TTTTTOP 2:OP 2:OP 2:OP 2:OP 2: ab 15.30 Uhr ab 15.30 Uhr ab 15.30 Uhr ab 15.30 Uhr ab 15.30 Uhr -
LiveschaltungLiveschaltungLiveschaltungLiveschaltungLiveschaltung zum Büro
 >plan-lokal< in Dortmund -

Gesprächspartner: Olaf KasperOlaf KasperOlaf KasperOlaf KasperOlaf Kasper,
Dipl.-Ing. Stadt- und Raumplaner
Nutzungskonzept Kirmesplatz -Nutzungskonzept Kirmesplatz -Nutzungskonzept Kirmesplatz -Nutzungskonzept Kirmesplatz -Nutzungskonzept Kirmesplatz -
Stellungnahme des Seniorenbeirates
TTTTTOP 3:OP 3:OP 3:OP 3:OP 3: Planungen für das II. Halb-
jahr 2024: Feststehende Termine
aus den Arbeitskreisen -
Zusammenarbeit mit der VHS...

u.a. Info-Veranstaltung >Älter-
werden mit KI< - Workshop zum
Thema >Achtsamkeit< -...
TTTTTOP 4:OP 4:OP 4:OP 4:OP 4: Verschiedenes - Anfragen
u.a. AktionAktionAktionAktionAktion
ZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSEN: Start am
29. Juni - Neuwahlen im Herbst:
Kandidatenfindung

ZUHÖREN.DRAUSSEN in Winterberg
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVisionisionisionisionision
Der Seniorenbeirat möchte amamamamam
29.29.29.29.29. Juni Juni Juni Juni Juni ein neues Projekt star-
ten! „Die Idee kommt aus der
Landeshauptstadt Düsseldorf, dort
bin ich auf diese Aktion gesto-
ßen“, berichtet Walter Hoffmann.
Durch ZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSEN wol-
len wir neue Begegnungen schaf-
fen. Wir laden Sie ein zum Ge-
spräch und hören Ihnen zu. Und
dies zugewandt, offen und wert-
frei. Überparteilich, überkonfes-
sionell und ohne Bedingungen.
Wir nehmen uns Zeit für ein Tref-
fen, sind offen für die großen und
kleinen Geschichten, aber auch
Sorgen, die uns erzählt werden.
Denn: ZUHÖRENZUHÖRENZUHÖRENZUHÖRENZUHÖREN ist der erste
Schritt für mehr Verständnis und
Voraussetzung für eine gute Kom-
munikation. Wir möchten Ihnen
das Gefühl geben, Sie können bei

uns etwas abladen, etwas loswer-
den, was Ihnen auf der Seele
brennt.
Das Projekt startet mit dem BürDas Projekt startet mit dem BürDas Projekt startet mit dem BürDas Projekt startet mit dem BürDas Projekt startet mit dem Bür-----
germeister als Schirmherrgermeister als Schirmherrgermeister als Schirmherrgermeister als Schirmherrgermeister als Schirmherr
Am Samstag, 29. Juni, von 11 bisSamstag, 29. Juni, von 11 bisSamstag, 29. Juni, von 11 bisSamstag, 29. Juni, von 11 bisSamstag, 29. Juni, von 11 bis
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr ist das erste Treffen auf
der ZUHÖR-BankZUHÖR-BankZUHÖR-BankZUHÖR-BankZUHÖR-Bank (in der Winter-
berger-City) mit dem Bürgermeis-mit dem Bürgermeis-mit dem Bürgermeis-mit dem Bürgermeis-mit dem Bürgermeis-
ter Michael Beckmannter Michael Beckmannter Michael Beckmannter Michael Beckmannter Michael Beckmann. Alle 14
Tage (in den Sommermonaten -
immer samstags von 11 - 13 Uhr)
wollen wir mit diesem Gesprächs-
angebot und mit weiteren Perso-
nen aus dem öffentlichen Leben
weitermachen. Einladen werden
wir auch Gesprächspartner aus
dem kirchenlichen, sozialen und
kulturellen Raum. Aber auch Ver-
treter aus der Politik, Wirtschaft
oder aus anderen Bereichen.
ZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSENZUHÖREN.DRAUSSEN soll eine
weitere Möglichkeit bieten für

eine zwischenmenschliche Begeg-
nung, um das Miteinander und
den Dialog in unserer Stadt zu
fördern“, erklärt der Vorsitzende
vom Seniorenbeirat.
Der Schirmherr und unser BürgerDer Schirmherr und unser BürgerDer Schirmherr und unser BürgerDer Schirmherr und unser BürgerDer Schirmherr und unser Bürger-----
meister unterstützt unser meister unterstützt unser meister unterstützt unser meister unterstützt unser meister unterstützt unser Anlie-Anlie-Anlie-Anlie-Anlie-
gen:gen:gen:gen:gen:
„„„„„Gute Kommunalpolitik lebt
davon, einander zuzuhören und
zu verstehen. Nur so können wir
die Herausforderungen
miteinander und füreinander an-
packen. Denn nur derjenige, der
aufmerksam zuhört, kann den an-
deren wirklich verstehen. Viele
Menschen in unserer Gesellschaft
haben das Gefühl, dass ihnen
nicht zugehört wird. Wir sehen das
an den vielfältigen Protestkund-
gebungen. Und es gibt viele Ein-
same, die sich bestimmt darüber
freuen, auch mit Menschen aus

ihrem Umfeld in Kontakt zu kom-
men.“
Diese Gäste auf der ZUHÖR-BankZUHÖR-BankZUHÖR-BankZUHÖR-BankZUHÖR-Bank
haben schon zugesagt: Die TTTTTou-ou-ou-ou-ou-
rismusförderinrismusförderinrismusförderinrismusförderinrismusförderin für Winterberg mit
Hallenberg, Michaela GröteckeMichaela GröteckeMichaela GröteckeMichaela GröteckeMichaela Grötecke...
die KlimamanagerinKlimamanagerinKlimamanagerinKlimamanagerinKlimamanagerin für die Städ-
te Hallenberg, Medebach und
Winterberg, Kim PeisKim PeisKim PeisKim PeisKim Peis... der Ge-Ge-Ge-Ge-Ge-
schäftsführerschäftsführerschäftsführerschäftsführerschäftsführer vom St. Franziskus-
Hospital, Carsten RöderCarsten RöderCarsten RöderCarsten RöderCarsten Röder..... Bitte Bitte Bitte Bitte Bitte
beachten Sie die weiteren beachten Sie die weiteren beachten Sie die weiteren beachten Sie die weiteren beachten Sie die weiteren Ankün-Ankün-Ankün-Ankün-Ankün-
digungen.digungen.digungen.digungen.digungen.

„Schluss mit Stückwerk und Verdrängung“ -
Große Pflegereform unausweichlich
BAGSO fordert nachhaltige Begrenzung der Eigenanteile
Die BAGSO - Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisa-
tionen setzt sich für eine grundle-
gende Reform des Pflegesystems
ein. Die Zahlen, die Bundesge-
sundheitsminister Karl Lauterbach
jetzt vorgelegt hat, zeigen er-
neut, dass eine große Pflegere-
form unausweichlich ist.
„Dass der Bundesgesundheitsmi-
nister jetzt, fast schon zum Ende
der Legislaturperiode, in einem
aktuellen Interview mit dem Re-
daktionsnetzwerk Deutschland
die Notwendigkeit einer umfas-
senden Reform in der Pflege an-
mahnt, ist ein Fortschritt, bringt
den mehr als fünf Millionen Pfle-
gebedürftigen, ihren Angehörigen

und auch den professionell Pfle-
genden aber erstmal nichts“, sag-
te die BAGSO-Vorsitzende Dr. Re-
gina Görner. „Die Politik von Stück-
werk und Verdrängung muss auf-
hören. Eine umfassende Pflegere-
form ist dringend notwendig.“
Die BAGSO fordert, den Kommu-
nen die Verantwortung für die Pfle-
ge und für die Prävention von Pfle-
gebedürftigkeit zu übertragen.
Diese Steuerungs- und Gestal-
tungsverantwortung der Kommu-
nen müsse gesetzlich verankert
und ausreichend finanziert wer-
den. Nur so könnten die Proble-
me in der Lebenswelt der Men-
schen angegangen und Synergien
genutzt werden: „Wir brauchen

nicht das Gegeneinander von Kran-
ken- und Pflegekassen oder die Ver-
teilungskämpfe der Leistungsanbie-
ter, sondern Zusammenarbeit vor
Ort mit klaren Verantwortlichkei-
ten“, so Dr. Regina Görner.
Zugleich ruft die BAGSO dazu auf,
zur Entlastung und Unterstützung
der häuslichen Pflege die im Koa-
litionsvertrag vereinbarte Einfüh-
rung einer Familienpflegezeit und
eines Familienpflegegeldes ana-
log zu Elternzeit und Elterngeld
noch in dieser Legislaturperiode
umzusetzen. Die BAGSO fordert
zudem eine nachhaltige Begren-
zung der Eigenanteile. Durch die
schnell steigenden Kosten ist Pfle-
gebedürftigkeit heute wieder ein

Armutsrisiko.
Zum BAGSO-Positionspapier „Sorge
und Pflege: Neue Strukuren in
kommunaler Verantwortung“
Über die BAGSOÜber die BAGSOÜber die BAGSOÜber die BAGSOÜber die BAGSO
Die BAGSO - Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisa-
tionen vertritt die Interessen der
älteren Generationen in Deutsch-
land. Sie setzt sich für ein aktives,
selbstbestimmtes und möglichst
gesundes Älterwerden in sozialer
Sicherheit ein. In der BAGSO sind
mehr als 120 Vereine und Verbän-
de der Zivilgesellschaft zusam-
mengeschlossen, die von älteren
Menschen getragen werden oder
die sich für die Belange Älterer
engagieren.
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Gratulation zum Ehejubiläum Glückwünsche zur Geburt

Nächstes
Mitteilungs-
blatt am
28.06.2024
Das nächste Mitteilungsblatt der
Stadt Winterberg erscheint am
28.06.202428.06.202428.06.202428.06.202428.06.2024. Artikel und Fotos
für das Mitteilungsblatt können
an die Stadt Winterberg gemailt
werden:
mitteilungsblatt@winterberg.de
Redaktionsschluss ist am Mittwoch,
den 19.06.2024, 10.00 Uhr.

Stadt Winterberg lobt Heimatpreis aus
Vereine können sich bis zum 15.08.2024 für Heimatpreis bewerben | Preis mit 5.000 Euro dotiert

Jetzt für den Heimatpreis bewerben.Jetzt für den Heimatpreis bewerben.Jetzt für den Heimatpreis bewerben.Jetzt für den Heimatpreis bewerben.Jetzt für den Heimatpreis bewerben.

Heimat schafft Gemeinschaft, Zu-
sammenhalt und verbindet. Da-
her lobt die Stadt Winterberg
auch in diesem Jahr wieder den
Heimatpreis aus. Über den Hei-
matpreis können sich auch 2024
wieder drei Preisträger freuen.
Insgesamt 5.000 Euro werden als
Preisgeld ausgelobt, 500 Euro für
den dritten Platz, 1.500 Euro für
Platz zwei und 3.000 Euro für den
Sieger, der sich anschließend dem
Wettbewerb auf Landesebene stel-
len darf. Vereine können sich bis
zum 15.08.2024 um den Heimat-
preis 2024 bewerben. Mit der nun
zum fünften Mal ausgelobten Aus-
zeichnung wird das Engagement
im Bereich „Heimat“ gewürdigt.
Gefördert wird die Verleihung des
Heimat-Preises durch das Landes-
programm „Heimat. Zukunft.
Nordrhein-Westfalen. Wir fördern,
was Menschen verbindet“. „Hei-
mat ist Lebensqualität und schafft
Verbundenheit und zeigt gerade
auch in diesen Zeiten, dass Men-
schen füreinander einstehen und
sich gegenseitig unterstützen. Mit
dem Heimatpreis möchten wir
diejenigen Vereine wertschätzen,
die ihre Heimat, unsere Stadt Win-
terberg, jeden Tag, im Großen wie

im Kleinen lebens- und liebens-
werter gestalten und die vielen lo-
kalen Helden in unserer Stadt ins
Rampenlicht holen“, sagt Bürger-
meister Michael Beckmann.
Preiskriterien des HeimatpreisesPreiskriterien des HeimatpreisesPreiskriterien des HeimatpreisesPreiskriterien des HeimatpreisesPreiskriterien des Heimatpreises
2024 der Stadt 2024 der Stadt 2024 der Stadt 2024 der Stadt 2024 der Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Der Rat der Stadt Winterberg hat
folgende Preiskriterien festgelegt:
• herausragende, ehrenamtli-

che Aktivität zur Förderung
des Bekanntheitsgrades prä-
gender Heimatbestandteile
über die Stadtgrenze hinaus

• erfolgreiche positive Verknüp-
fung der Heimat mit einer über
die Region hinaus bekannten
Marke, Tradition oder Assozi-
ation im Rahmen des ehren-
amtlichen Engagements

• die ehrenamtliche Schaffung
eines nachhaltigen Zu-
gangs für die Interessier-
ten, die sich über die Regi-
on und deren Vorzüge mit
heimatlichem Hintergrund
informieren möchten

• besondere ehrenamtliche Ak-
tionen mit ursprünglich hei-
matlichem Bezug zum Erhalt
und der Verarbeitung der
örtlichen Kultur

• oder herausragendes Engage-

ment zur Weitergabe von hei-
matlich geprägten Werten und
Traditionen für eine beständige
Identifikation auch für Neubür-
ger/-innen mit der Region und
Verwurzelung als „Heimat“

Projekte aus der Projekte aus der Projekte aus der Projekte aus der Projekte aus der VVVVVergangenheit,ergangenheit,ergangenheit,ergangenheit,ergangenheit,
Gegenwart und ZukunftGegenwart und ZukunftGegenwart und ZukunftGegenwart und ZukunftGegenwart und Zukunft
Alle Winterberger Vereine können
sich um diesen Preis bewerben.
Die Vereine sollen im Antrag ihr
Projekt beschreiben und es einem
oder mehreren der oben ange-
führten Schwerpunkten des Prei-
ses 2024 zuordnen. Die Vereine
können nicht nur Projekte be-
schreiben, die bereits abgeschlos-
sen sind, sondern auch die, an
denen sie derzeit noch arbeiten.
Auch künftige Ideen können mit
angegeben werden.
Das Bewerbungsformular ist unter
www.rathaus-winterberg.de/
heimatpreis zu finden.
„Wir haben uns im vergangenen
Jahr um den Heimatpreis bewor-
ben und wurden auch mit dem 1.
Platz und einem Preisgeld in Höhe

von 3.000 Euro ausgezeichnet.
Jeder Verein gestaltet in unserer
Stadt und unseren Dörfern mit
Veranstaltungen, Aktivitäten und
Projekten unsere Heimat mit und
kann sich daher auch um den Hei-
matpreis bewerben. Ich kann je-
den Verein nur ermutigen, diese
sehr leicht auszufüllende Bewer-
bung einzureihen und so die Chan-
ce zu haben, die Vereinskasse
aufzubessern und das Geld in ein
schönes Projekt stecken zu kön-
nen“, so Joachim Pape von der
Dorfgemeinschaft Altastenberg.
Der Haupt- und FinanzausschussDer Haupt- und FinanzausschussDer Haupt- und FinanzausschussDer Haupt- und FinanzausschussDer Haupt- und Finanzausschuss
entscheidet über den Heimatpreisentscheidet über den Heimatpreisentscheidet über den Heimatpreisentscheidet über den Heimatpreisentscheidet über den Heimatpreis
20242024202420242024
Der Haupt- und Finanzausschuss
der Stadt Winterberg wird nach
Ablauf der Bewerbungsfrist über
die Einsendungen beraten und die
Preisträger für das Jahr 2024 er-
mitteln und beschließen.
Fragen zum BewerbungsverfahrenFragen zum BewerbungsverfahrenFragen zum BewerbungsverfahrenFragen zum BewerbungsverfahrenFragen zum Bewerbungsverfahren
Fragen zur Bewerbung beantwor-
tet gerne Frau Rabea Kappen unter
Tel. 02981 800121.

Das Fest der Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit feiern am
26.06.2024 die Eheleute Isolde und Harald Holzhäuser
Am Bergelchen 59, Winterberg

16.11.2023 - Eduard
Eltern: Alina-Silvia Chidesa und Mirlind Jashari
Winterberg
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Ortsheimatpfleger Wilfried Fresen offiziell verabschiedet

Auch die Ortsheimatpfleger-Kolleginnen und Kollegen haben WilfriedAuch die Ortsheimatpfleger-Kolleginnen und Kollegen haben WilfriedAuch die Ortsheimatpfleger-Kolleginnen und Kollegen haben WilfriedAuch die Ortsheimatpfleger-Kolleginnen und Kollegen haben WilfriedAuch die Ortsheimatpfleger-Kolleginnen und Kollegen haben Wilfried
Fresen verabschiedet.Fresen verabschiedet.Fresen verabschiedet.Fresen verabschiedet.Fresen verabschiedet.

Nach über 40 Jahren im Amt wurde
zu Beginn der vergangenen Rats-
sitzung der Ortsheimatpfleger aus
Elkeringhausen Wilfried Fresen of-
fiziell verabschiedet. Auch seine
Frau Gertrud bekam von Bürger-
meister Michael Beckmann Blu-
men überreicht, schließlich hatte
sie ihm in all den Jahren den Rü-
cken für das Ehrenamt freigehal-
ten. Wilfried Fresen war seit Juni

1984 Ortsheimatpfleger von Elke-
ringhausen und übernahm in den
Jahren von 2000 bis 2014 auch das
Amt des Stadtheimatpflegers. „Es
ist bewundernswert, wenn jemand
über so viele Jahre ein Ehrenamt
mit so viel Herzblut ausführt.
Wilfried Fresen hat in all den Jah-
ren sein Können und Wissen ein-
gesetzt, um die Heimtageschichte
sowohl für Elkeringhausen wie

auch für ganz Winterberg lebendig
zu halten. Dafür gebührt ihm gro-
ßer Dank, denn was wären wir ohne
unsere Vergangenheit“, so Bürger-
meister Michael Beckmann.
Seine Ortsheimatpfleger-Kollegin-
nen und Kollegen sowie der Stadt-
heimatpfleger Jürgen Basedow
haben Wilfried Fresen in der Früh-
jahrstagung der Ortsheimatpfleger
im Beisein vom Kreisheimatpfleger

Hans-Jürgen Friederichs und der
Elkeringhäuser Ortsvorsteherin
Heike Schnurbusch verabschie-
det und ihm einen Präsentkorb
überreicht.
Mittlerweile konnte auch ein
Nachfolger gefunden werden. So
soll in der nächsten Ratssitzung
am 27.06.2024 Roland Knöchel
als neuer Ortsheimatpfleger für
Elkeringhausen gewählt werden.

David Müller ist neuer Ortsvorsteher von Altastenberg
Altastenberg hat mit David Mül-
ler einen neuen Ortsvorsteher. Er
ist Nachfolger von Joachim Pape,
der sein Amt nach über 20 Jahren
Ortsvorstehertätigkeit frühzeitig
in jüngere Hände übergeben hat.
„Lieber Joachim, ich bedanke
mich bei Dir im Namen von Rat
und Verwaltung für dein großarti-
ges Engagement für Altastenberg
und seine Bürgerinnen und Bürger

und die gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit. Du hast durch
Dein Engagement in Deiner Zeit
als Ortsvorsteher sehr viel für Alt-
astenberg erreicht“, so Bürger-
meister Michael Beckmann. Da-
vid Müller wünschte er für die ver-
antwortungsvolle Aufgabe viel Er-
folg, stets eine glückliche Hand und
auch eine gewisse Gelassenheit,
die manchmal von Nöten sein wird.

Wir gratulieren zur Vollendung des
85. Lebensjahres am 15.6.24 Frau
Roswitha Ittermann, Winterberg-
Hildfeld, Hildfelder Straße 21
88. Lebensjahres am 15.6.24
Herrn Hermann Schreiber, Winter-
berg, Am Waltenberg 13
89. Lebensjahres am 17.6.24
Frau Eva-Maria Engemann,
Winterberg, Nuhnestraße 5
83. Lebensjahres am 20.6.24
Frau Tamara Moch, Winterberg-
Neuastenberg, Zur Lenneplätze 13
86. Lebensjahres am 21.6.24
Frau Christine Deimel, Winterberg,

Hauptstraße 34
86. Lebensjahres am 23.6.24
Frau Zita Padberg,
Winterberg-Grönebach,
Küstelberger Straße 12
85. Lebensjahres am 24.6.24
Herrn Peter Buchwald, Winterberg-
Mollseifen, Höhendorfstraße 3
88. Lebensjahres am 24.6.24
Herrn Peter Stockhausen, Winter-
berg-Züschen, Am Hackelberg 1
97. Lebensjahres am 25.6.24
Herrn Walter Hetzler, Winterberg-
Langewiese, Heckenweg 15

85. Lebensjahres am 25.6.24
Herrn Karl Metzmacher, Winter-
berg, Oppelner Weg 5
82. Lebensjahres am 25.6.24 Frau
Margarete Lange, Winterberg,
Marktstraße 22
86. Lebensjahres am 26.6.24
Herrn Otto Homrighausen, Win-
terberg-Züschen, Rosenweg 2a
87. Lebensjahres am 26.6.24
Herrn Lambert Fresen,
Winterberg-Grönebach,
Niedersfelder Straße 44
86. Lebensjahres am 27.6.24

Herrn Josef Mönig, Winterberg-
Langewiese, Heckenweg 39
86. Lebensjahres am 27.6.24
Herrn Clemens Mönig, Winterberg-
Langewiese, Zur Alten Ohre 3
82. Lebensjahres am 27.6.24
Herrn Hubertus Ebert, Winterberg-
Grönebach, Zum Knick 8
88. Lebensjahres am 27.6.24
Frau Gisela Sudau, Winterberg-
Hildfeld, Zur Schweimecke 13
82. Lebensjahres am 28.6.24
Herrn Reinhold Pfennig, Winter-
berg-Altastenberg, Renauweg 34
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Tourismusförderin setzt auf konstruktiven Dialog und
eine engagierte Netzwerk-Arbeit
Michaela Grötecke zeigt sich beim Besuch im Hotel Nuhnetal beeindruckt vom Engagement
und der Investitionskraft der touristischen Leistungsträger

Winterbergs Tourismusförderin Michaela Grötecke (r.) zeigte sichWinterbergs Tourismusförderin Michaela Grötecke (r.) zeigte sichWinterbergs Tourismusförderin Michaela Grötecke (r.) zeigte sichWinterbergs Tourismusförderin Michaela Grötecke (r.) zeigte sichWinterbergs Tourismusförderin Michaela Grötecke (r.) zeigte sich
bebebebebeeindruckt vom Hotel Nuhnetal nach ihrem Rundgang mit Hotel-Chefineindruckt vom Hotel Nuhnetal nach ihrem Rundgang mit Hotel-Chefineindruckt vom Hotel Nuhnetal nach ihrem Rundgang mit Hotel-Chefineindruckt vom Hotel Nuhnetal nach ihrem Rundgang mit Hotel-Chefineindruckt vom Hotel Nuhnetal nach ihrem Rundgang mit Hotel-Chefin
Daniela Diemel. Fotoquelle: WTWDaniela Diemel. Fotoquelle: WTWDaniela Diemel. Fotoquelle: WTWDaniela Diemel. Fotoquelle: WTWDaniela Diemel. Fotoquelle: WTW

Sie sind das Fundament für einen
erfolgreichen sowie zukunftsorien-
tierten Tourismus in der Ferienwelt
Winterberg mit Hallenberg: Die so
genannten Leistungsträger. Ge-
meint sind damit insbesondere die
Hotellerie und Gastronomie sowie
die Freizeit-Dienstleister, deren An-
gebot unmittelbar Einfluss nimmt
auf die Aufenthalts-Qualität der
Gäste. Dies geht aber nur im Zu-
sammenspiel mit vielen anderen
Akteuren wie zum Beispiel die Win-
terberg Touristik und Wirtschaft
GmbH. Deshalb sind ein gut ge-
pflegtes Netzwerk sowie der regel-
mäßige, intensive Austausch enorm
wichtig, um immer am Puls der Zeit
zu sein sowie die richtigen Weichen
zu stellen für eine positive Entwick-
lung der heimischen Tourismus-Des-
tination. Aus diesem Grund ist Win-
terbergs Tourismusförderin Micha-
ela Grötecke auch kontinuierlich
unterwegs, um diese Leistungsträ-
ger zu besuchen und so den kon-
struktiven Dialog zu pflegen. In der

vergangenen Woche war sie zu Gast
im Hotel Nuhnetal in der Kernstadt
Winterberg. Nach der Betriebs-
besichtigung zeigte sich Michae-
la Grötecke begeistert von der

Kreativität, Innovationsfreude so-
wie vor allem der Investitionskraft
des familiengeführten Hauses mit
Daniela Diemel an der Spitze. „Das
Team des Hotel Nuhnetal steht

stellvertretend und beispielhaft für
viele andere Betriebe unserer Feri-
enwelt dafür, stetig und engagiert
die Qualität für den Gast zu stei-
gern. Ich bin sehr beeindruckt davon,
wie dieses Traditionshaus in den
vergangenen Jahren in diese Auf-
enthalts-Qualität investiert hat“, so
die Tourismusförderin. Für Michae-
la Grötecke war die Betriebsbe-
sichtigung einmal mehr ein Beleg
dafür, dass die Ferienwelt gut auf-
gestellt ist und sich auch in Zukunft
stetig weiterentwickeln wird, um
sich im harten Wettbewerb zu be-
haupten und weiter zu etablieren.
„Das Team der Winterberg Touris-
tik und Wirtschaft GmbH weiß dabei
um seine wichtige Aufgabe und auch
wir werden engagiert unseren Bei-
trag leisten, den Tourismus als Wirt-
schaftsfaktor Nummer 1 in Winter-
berg, der sehr viele positive Effekte
auf viele weitere Wirtschafts-Bran-
chen in unserer Stadt hat, zu stär-
ken im Zusammenspiel mit allen
Akteuren“, so die klare Botschaft.
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Kommunionkinder aus der Grafschaft spenden
1.100 Euro an Verein Seelenbeben e. V.
Großartige Blumenpflanz-Aktion im Rahmen der Vorbereitungszeit

Foto: Seelenbeben e. V.Foto: Seelenbeben e. V.Foto: Seelenbeben e. V.Foto: Seelenbeben e. V.Foto: Seelenbeben e. V.

Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Was für eine schöne
Idee: Die Kommunionkinder Thea,
Béla, Moritz, Paul, Enna, Leonie
sowie Antonia und Kornelius aus
den Grafschaftsdörfern Düdinhau-
sen, Referinghausen und Obersch-
ledorn haben sich in ihrer Vorbe-
reitungszeit mit dem Thema
„Baum des Lebens - verbunden
mit Jesus“ intensiv beschäftigt.
Dabei entstand der Gedanke, alle
Gemeindemitglieder einzuladen
und einen Baum zu pflanzen, um
die Auferstehung Jesu zu feiern
und zudem einen schönen Bei-
trag für die Umwelt zu leisten.
Ganz konkret haben die Kommu-
nionkinder Setzlinge in Blumen-
töpfe gepflanzt und diese gegen
eine kleine Spende an die Ge-
meindemitglieder verteilt. Der Er-
lös aus dieser Aktion in Höhe von
rund 1.100 Euro wurde jetzt an
Dajana Friedrich und Helga Her-
mann vom Winterberger Verein
„Seelenbeben - Trauerbegleitung
für Kinder, Jugendliche und deren
Familien e. V.“ übergeben. Dies
war der ausdrückliche Wunsch der
Kommunionkinder. Für sie war es
wichtig, eine ehrenamtliche Or-
ganisation zu unterstützen, die
sich um Kinder und Jugendliche
kümmert, die um einen geliebten
Menschen trauern. „Wir finden
diese Aktion großartig und wir freu-
en uns natürlich sehr über die
Spende. Danke an alle Spender-
innen und Spendern und natürlich
ein ganz dickes Dankeschön an
die Kommunionkinder aus der
Grafschaft“, so das Seelenbeben-
Vorstandsduo.

Info-Box:Info-Box:Info-Box:Info-Box:Info-Box:
Spendenkonto und KontaktSpendenkonto und KontaktSpendenkonto und KontaktSpendenkonto und KontaktSpendenkonto und Kontakt
Das Seelenbeben-Team freut sich
über Spenden sind, um auch zu-
künftig die ehrenamtliche Arbeit
zu gewährleisten. Wer mag, kann
deshalb auf das folgende Konto
spenden, Spendenquittungen

können ausgestellt werden:
Kontoinhaber: Seelenbeben e. V.,
Verwendungszweck:
Spende Seelenbeben,
IBAN:
DE87 460 628 17 0102 1049 00,
BIC: GENODEM1SMA bei der
Volksbank Bigge-Lenne eG

KKKKKontakt zu Seelenbeben eontakt zu Seelenbeben eontakt zu Seelenbeben eontakt zu Seelenbeben eontakt zu Seelenbeben e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.:
• info@seelenbeben.com
• www.seelenbeben.com
• 0178 8507937

(Helga Hermann)
sowie
0171 3032101
(Dajana Friedrich)
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Niedersfelder Hitten feiern drei Tage
lang ein tolles Schützenfest

Das diesjährige Schützenfest der
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Niedersfeld ist in den Ge-
schichtsbüchern. Drei Tage lang
wurde rund um das Hochfest viel
gefeiert, getanzt und gelacht. Vor
allem aber konnten die Schützen-
brüder dem Volk ein neues Kö-
nigspaar für das kommende Jahr
präsentieren.
Zu Beginn der Feierlichkeiten
zeigte sich jedoch einmal mehr,
dass man in Niedersfeld nicht un-
bedingt für sein gutes Wetter be-
kannt ist. Der Mittwoch war über
den ganzen Tag äußerst verreg-
net, was sich leider bis zum An-
treten an der Schützenhalle auch
nicht ändern sollte. Da die Schüt-
zen aber gerade in solchen Ange-
legenheiten äußerst erprobt sind,

holte der Vorstand kurzerhand
den Gottesdienst in die festlich
geschmückte Schützenhalle. Im
Nachhinein gab es von Pastor
Norbert Lipinski, Präses Rudolf
Kretzer und den zahlreichen Mes-
sebesuchern viel Zuspruch für die-
se Entscheidung. Das Fest war
somit gebührend eröffnet und
konnte nach dem Empfang der
befreundeten Nachbarvereine bis
tief in die Nacht gefeiert werden.
König Lukas Kowalczek erlebte
mit seiner Königin Marie Pape
eine sehr gut gefüllte Festhalle,
in der sich die beiden mit Freuden
unter das Volk mischten.
Der große Tag des Königspaares
sollte aber vor allem am folgen-
den Donnerstag stattfinden.
Dieser steht doch traditionell im

Zeichen des großen Schützenum-
zugs. Hier waren natürlich alle
Daumen gedrückt, dass Petrus
erbarmen zeigt und diesen
überhaupt möglich macht. Nach
anfänglichen Zweifeln wurde der
Himmel aber tatsächlich freundli-
cher und es konnte pünktlich um
14 Uhr an der Schützenhalle an-
getreten werden. Neben der Fest-
musik aus Olsberg begleitete tra-
ditionell die Blasmusik aus Nie-
dersfeld sowie der Spielmanns-
zug Allagen den Schützenzug. Mit
dem ersten Trommelschlag mar-
schierten die Schützenbrüder
zunächst Richtung 40-Jahre Jubel-
paar Fritz und Silvia Kelm, um sie
gebührend abzuholen. Die nächs-
te Station war nun das aktuelle
Regentenpaar. Das Elternhaus von

König Lukas wurde von den vielen
Zuschauern regelrecht belagert
und Königspaar samt Hofstaat
zeigten sich standesgemäß von
ihrer besten Seite. Auch in der
Dorfmitte hatten sich viele Schau-
lustige versammelt, um sich ein
Bild von unserem Königspaar zu
machen. Kurze Stille trat wie in
jedem Jahr am Kriegerdenkmal
ein. In guter Tradition wird hier
kurz inne gehalten und aller Op-
fer von Krieg und Gewalt gedacht.
Ortsvorsteher Christian Schmidt
bezog sich in seiner Rede
ebenfalls auf diese Themen und
rief dazu auf, die wichtigen Werte
in unserem Land zu verteidigen.
Zurück in der Schützenhalle ging
es für den Vorstand nach einer
kurzen Verschnaufpause mit den



11Mitteilungsblatt Winterberg | 50. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 14. Juni 2024 | Kw 24 | Rautenberg Media | mitteilungsblatt-winterberg.de

Ehrungen für langjährige Vereinst-
reue weiter. Darauf folgte der gro-
ße Königstanz, bei dem Königin
Marie Pape im wahrsten Sinne
des Wortes zu leuchten begann.
Im Anschluss folgte noch der Kin-
dertanz, ehe es begleitet durch
die gewohnt fantastische Olsber-
ger Blasmusik und BigBand durch
den Abend und die Nacht ging.
Der letzte Festtag stand wieder
ganz im Zeichen des Vogelschie-
ßens im „Stein“. Zwei hölzerne
Vögel warteten bereits darauf, von
den neuen Regenten von der Stan-
ge geholt zu werden. Zunächst
sollte es dem Jungschützenvogel
an den Kragen gehen, um einen
Nachfolger für den amtierenden
Jungschützenkönig Janne Tuss mit
seiner Königin Zoe Koch zu finden.
Ein spannendes Schießen kündig-
te sich bereits an, als Ortsvorste-
her Christian Schmidt gleich mit
dem Ehrenschuss den Apfel für sich

beanspruchte. Im weiteren Verlauf
sicherte Niklas Schmidt treffsicher
das Zepter und die Krone. Der Titel
des Vizekönigs sollte ebenfalls an
Niklas gehen, da er mit dem zweit-
letzten Schuss den Weg für den
neuen Jungschützenkönig berei-
tete. Mit dem 233. Schuss war es
Phil Klaner, der sich unter elf an-
deren Anwärtern zum neuen Wür-
denträger erkor. Pauline Zöllner
wird nun ein Jahr an seiner Seite
als Königin über die Jungschüt-
zen regieren. Ohne große Pause
war es jetzt an der Zeit, ebenfalls
einen neuen Schützenkönig für die
Bruderschaft zu finden. Auch die-
ser Wettbewerb sollte dem vor-
angegangen Schießen in keinster
Weise nachstehen. In einem mun-
teren Hin und Her sicherte sich
Falco Caspari den Apfel, Robin
Schmidt die Krone und Nils Busch-
mann das Zepter. Der linke Flügel
ging an Niklas Geilen und der rech-

te an Björn Borgmann. Scheinbar
hatte Nils mit dem Zepter noch
nicht genug und so schoss er nach
176 Schüssen den Rest des Vo-
gels auch noch aus dem Kasten.
Paroli bot ihm zum Ende nur noch
Niklas Geilen, der sich damit zum
Vizekönig erklären konnte. Der
Meister aus der Niedersfelder Flei-
scherei Buschmann nahm sich bei
der folgenden Proklamation sei-
ne Freundin Michelle Wegener aus
Siedlinghausen zur Königin.
Das Schützenfest steuerte jetzt
mit großen Schritten dem letzten
großen Highlight entgegen. Die
Niedersfelder Schützen freuten
sich noch einmal darauf, das frisch
gebackene Königspaar zuhause
abzuholen, um es zusammen mit
dem Spielmannszug Grönebach
gebührend durch den Ort zu ge-
leiten und allen angereisten Zu-
schauern zu präsentieren. Zu gu-
ter Letzt meisterten die beiden

auch den Königstanz samt Kin-
dertanz und feierten mit allen
Gästen und Freunden noch einmal
kräftig durch die Nacht.
Der Vorstand ist sehr zufrieden mit
Verlauf des diesjährigen Schützen-
festes und bedankt bei allen, die
in unserem schönen Ort waren und
dazu beigetragen haben.

Sport im Park - kostenloses Outdoor-Sportprogramm -
startet pünktlich zu den Sommerferien
Der KreisSportBund Hochsauer-
landkreis e.V. bietet im Rahmen
des vom Landessportbund NRW
geförderten Projektes „Sport im
Park“ und in Kooperation mit lo-
kalen Sportvereinen in den Som-
merferien kostenlose Outdoor-
Sportangebote für Jung und Alt an.
Ab dem 08.07.2024 heißt es wieder
gemeinsam draußen Sport treiben.
Ob Sportanfänger*innen oder er-
fahrene Sportler*innen, es ist für
jeden das passende Angebot dabei.
So kann beispielsweise der Tag mit
einer Einheit Wirbelsäulengymnas-
tik gestartet werden und sich nach
Feierabend bei einem Workout-
Training ausgepowert werden.
Oder genießen Sie bei einer Ein-
führung in das Stand-Up-Paddling
den Sorpesee. Auch die Kleinsten
können sich beim Hobby Horsing
oder im Kurs Fit for Kids austoben.
Alle Teilnehmer*innen erwartet ein
bewegter Sommer mit zahlreichen
und motivierenden Bewegungsan-
geboten unter Anleitung qualifi-
zierter Übungsleiter*innen.
Insgesamt warten auf die Teilnehmer*
innen an den Standorten Neheim,
Hüsten, Bestwig, Meschede, Wen-
holthausen, Wennemen, Reiste,
Cobbenrode, Schmallenberg und

Sundern 30 abwechslungsreiche
Bewegungsangebote zwischen
45 - 90 Minuten Dauer. Projektför-
derer sind auch in diesem Jahr die
AOK Nordwest und den Volksban-
ken in ihrer Region. Folgende
Sportvereine unterstützen das
Projekt Sport im Park mit ihren
Bewegungsangeboten:
Verein für Gesundheitstraining und
Rehasport, TV Schmallenberg, TuS
Velmede-Bestwig, Tus Rot-Weiß
Wennemen, FC Cobbenrode, TSV
RW Wenholthausen, TuS Heinrichst-
hal-Wehrstapel, SuS Reiste, Surf-
club Hachen und SuS Grün-Weiß
Amecke.
Alle Sportbegeisterten können in
die Kurse reinschnuppern oder
auch regelmäßig teilnehmen. Bit-
te beachten Sie, dass einige weni-
ge Kurse anmeldepflichtig sind.
Alle Kurse und Daten, sowie An-
meldungen und Hinweise zu den
Kursen stehen auf der Homepage
des KSB HSK unter https://
www.hochsauer landsport .de/
themen/sport-im-park bereit. Für
weitere Informationen steht Katja
Osenberg per E-Mail unter
k.osenberg@hochsauerlandsport.de
oder per Telefon unter
02904-9763253 zur Verfügung.
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Winterberger Schützen küren Vereins- und Kompaniemeister
Marcus Braun Vereinsmeister aller Klassen / III. Kompanie holt den Pokal

Die Schützengesellschaft 1825 e.V.
Winterberg und die Schießsport-
gruppe Winterberg richteten tra-
ditionell wieder die Vereins-
meisterschaft und das Kompanie-
pokalschießen 2024 am Sonntag,
den 26.Mai 2024 auf dem Schieß-
stand im Schützentreff am Post-
teich aus. Somit machten sich die
Schützen und Schützinnen auf dem
Weg in die Heimstätte der Win-
terberger Schützengesellschaft,
um ihr Zielkönnen auf die Ring-
scheiben unter Beweis stellen zu
können. Neben dem Kleinkaliber-
wettbewerb wurde auch mit der
Sportpistole geschossen.
Insgesamt gab es 8 Klassenein-
teilungen bei der Vereinsmeister-
schaft. Für das leibliche Wohl der
Gäste sorgte wie immer Familie
Raeggel mit ihrem Team. Neben
frischem Fassbier gab es auch eine
Auswahl an köstlichen Speisen,
die das Angebot an diesem Tag
perfekt abrundeten und den
Gästen somit einen schönen Tag
bescheren konnten. Bei der dies-
jährigen Vereinsmeisterschaft

erzielte Marcus Braun mit 92 Rin-
gen in der Schützenklasse den 1.
Platz und wurde somit mit den
meisten Ringen aller Klassen zum
Vereinsmeister 2024 gekürt. Ne-
ben dem Vereinsmeister erziel-
ten in der Schützenklasse (22-49
Jahre) Lars Veldhuis den 2. Platz
und Jona Bröker den 3. Platz (bei-
de 84 Ringe). Bei der Altersklasse
(50-60 Jahre) behauptete Andre-
as Thienel mit 87 Ringen den 1.
Platz, gefolgt von Ingo Deimel (83
Ringe) und Torsten Höhne (80 Rin-
ge). Im Seniorenbereich (ab 61
Jahre) konnte Peter Dünnebacke
sich mit 87 Ringen behaupten und
belegte den 1.Platz vor Christo-
pher Puchinger (79 Ringe) und Uwe
Schnurbusch (77 Ringe). Mit ei-
nem Sieg in der Damenklasse
konnte sich Laura Krautz krönen,
sie erzielte 75 Ringe, vor der El-
keringhäuser Schützenkönigin
Nele Niggemann und Edith Som-
mer (beide 71 Ringe). In der Sport-
schützenklasse behauptete Chris-
toph Sommer mit 91 Ringen den 1.
Platz vor Bernd Braun (90 Ringe)

und Rolf Brieden (84 Ringe). Beim
Winterberger Schützennachwuchs
belegte Dean Brinkmann mit 76
Ringen vor Ole Peis (62 Ringe)
und Simon Weiß (54 Ringe), den
1.Platz. In der Disziplin Sportpis-
tole, allgemeine Klasse, holte sich
Thorsten Höhne mit 71 Ringen vor
Andreas Thienel (66 Ringe) und
Dirk Martin (63 Ringe), den Sieg.
Bei den Sportschützen setzte sich
Bernd Braun mit 87 Ringen vor
Stefan Wahle (ebenfalls 87 Ringe)
und Christopher Braun (83 Ringe)
erfolgreich durch.
Die anschließende Siegerehrung
wurde durch dem 1.Vorsitzenden
der Winterberger Schützen von
Bastian Östreich sowie vom Re-
präsentanten der Schießsport-
gruppe Christoph Sommer und
Jungschützenkönig Aaron Wiegers
durchgeführt. Sie gratulierten den
erfolgreichen Teilnehmern bei
dem spannenden Wettbewerb.
Beim Kompaniepokalschießen
sicherte sich die III. Kompanie
den Kompaniepokal und setzte
sich mit einem Gesamtergebnis

mit 231 Ringen und 9 Ringen Vor-
sprung gegen die I. Kompanie
(222 Ringe) und der II. Kompanie
(221 Ringe) sowie der Jungs-
chützenkompanie (185 Ringe)
erfolgreich durch.
Die Einzelwertung der Kompanien:Die Einzelwertung der Kompanien:Die Einzelwertung der Kompanien:Die Einzelwertung der Kompanien:Die Einzelwertung der Kompanien:
I. Kompanie (222 Ringe)
1. Manuel Steber 46 Ringe
2. Christopher Puchinger 45 Ringe
3. Lars Veldhuis 45 Ringe
4. Andreas Thienel 44 Ringe
5. Helmut Tuss 42 Ringe
II. Kompanie (221 Ringe)
1. Christoph Sommer 47 Ringe
2. Marcus Braun 46 Ringe
3. Arti Sylejmani 43 Ringe
4. Frank Cappel 43 Ringe
5. Christian Käuffer 42 Ringe
III. Kompanie (231 Ringe)
1. Torsten Höhne 48 Ringe 2. Bernd
Braun 46 Ringe 3. Ingo Deimel 46
Ringe 4. Uwe Susewind 46 Ringe 5.
Marcel Kruse 45 Ringe
Jungschützenkompanie (185 Ringe)
1. Simon Weiß 43 Ringe 2. Kevin
Evers 39 Ringe 3. Dean Brinkmann
37 Ringe 4. Aaron Wiegers 33 Ringe
5. Lukas Nellenschulte 33 Ringe
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Qualitätsprodukte von GEFU
bei „Tischlein deck dich“ in Winterberg

Schöne Schneidebretter aus Walnusholz von GEFU bei „Tischlein deck dich“Schöne Schneidebretter aus Walnusholz von GEFU bei „Tischlein deck dich“Schöne Schneidebretter aus Walnusholz von GEFU bei „Tischlein deck dich“Schöne Schneidebretter aus Walnusholz von GEFU bei „Tischlein deck dich“Schöne Schneidebretter aus Walnusholz von GEFU bei „Tischlein deck dich“

Die richtigen Küchenhelfer ma-
chen den Unterschied, denn die
Qualitätsmarke GEFU des Sauer-
länder Unternehmens aus Eslohe
konnte letztes Jahr ihr 80-jähri-
ges Bestehen feiern. Das „Tisch-
lein deck dich“ an der Unteren
Pforte in Winterberg bietet hoch-
wertige Küchenhelfer von GEFU
an. Mit dem Hackblock ENNOHackblock ENNOHackblock ENNOHackblock ENNOHackblock ENNO
lässt es sich Schneiden und Ha-
cken wie bei den Profis. Das edle,
robuste Walnussholz verleiht ei-
nen ganz individuellen und hoch-
wertigen Look. Die hochwertige
Verarbeitung macht ihn besonders
belastbar für das Zerhacken und
Zerteilen jeglicher Arten von Le-
bensmitteln, ohne hochwertige
Klingen zu beschädigen. Ebenso
wie das Schneidebrett ENNOSchneidebrett ENNOSchneidebrett ENNOSchneidebrett ENNOSchneidebrett ENNO für
das mühelose Schneiden von
Obst, Gemüse, Fleisch oder Fisch
und echtes Schmuckstück für jede
Küche. Der elegante, mattschwar-
ze Designklassiker der Salz- undSalz- undSalz- undSalz- undSalz- und
Pfeffermühlen FLAPfeffermühlen FLAPfeffermühlen FLAPfeffermühlen FLAPfeffermühlen FLAVIOVIOVIOVIOVIO überzeu-
gen durch stufenlos einstellbare,
hochwertige Keramikmahlwerke,
das Salzkristalle oder Pfefferkör-
ner mühelos und gleichmäßig zer-
kleinert. Egal ob für Fitness, Rei-
se, Beruf oder unterwegs- die ele-
gante Glastrinkflasche COMPGlastrinkflasche COMPGlastrinkflasche COMPGlastrinkflasche COMPGlastrinkflasche COMPA-A-A-A-A-
NIONNIONNIONNIONNION aus doppelwandigem Glas
sieht super aus, hält Tee länger
warm und Erfrischungsgetränke
länger kalt. Sehr praktisch mit
mikrofeinem Siebeinsatz innen
und schützender Filzhülle außen
für einen sicheren Transport. Die
TTTTThermotrinkflasche COMPhermotrinkflasche COMPhermotrinkflasche COMPhermotrinkflasche COMPhermotrinkflasche COMPANIONANIONANIONANIONANION
gibt dem Durst unterwegs keine
Chance!- Als Thermoflasche der

Spitzenklasse hält sie ebenfalls
die Getränke im Inneren lange
warm oder erfrischend kalt. Der
praktische Sicherheitsverschluss
macht sie absolut auslaufsicher.
Mit dem genialen TTTTThermo Lunch-hermo Lunch-hermo Lunch-hermo Lunch-hermo Lunch-
pot COMPpot COMPpot COMPpot COMPpot COMPANIONANIONANIONANIONANION ist man für jede
Hungerattake gewappnet. Wär-
mende Eintöpfe und leckere Sup-
pen bleiben länger warm und kre-
ative Bowls und vitaminreiche
Salate appetitlich frisch. Der De-
ckel enthält sogar einen Extrabe-
hälter für leckere Toppings und
Dressings. Die LunchboLunchboLunchboLunchboLunchbox COMPx COMPx COMPx COMPx COMPA-A-A-A-A-
NIONNIONNIONNIONNION sorgt unterwegs für mehr
Spaß und Abwechslung. Speisen
und Snacks können getrennt
voneinander aufbewahrt werden
und bleiben länger knackig und
frisch. Alles enthalten in der styli-
schen Außenbox im angesagten
Retrolook mit aromadichter und
rutschfester Innendose. Hier dreht
sich alles um die „Nachhaltigkeit„Nachhaltigkeit„Nachhaltigkeit„Nachhaltigkeit„Nachhaltigkeit
to go“to go“to go“to go“to go“.- GEFU macht sich um die-
ses Thema Gedanken für eine
plastikfreie Zukunft. Alle Küchen-
helfer sind nicht als Wegwerfpro-
dukte entwickelt worden, sondern
hochwertig und langlebig. Das
„Tischlein deck dich“ hat neben
diversen Küchenhelfern und Trink-
flaschen sowie Lunchboxen für
unterwegs auch eine weitere gro-
ße Auswahl an GEFU-Artikeln rund
um Pizza und Pasta. Ebenso wie
Kaffee- und Espressokocher,
Milchaufschäumer, Wasserkocher
für einen abschließenden, herrli-
chen Kaffeegenuss. Das Team vom
„Tischlein deck dich“ aus Winter-
berg berät Sie gerne und wünscht
„Guten Appetit“. [BL]
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Mit Schwung in eine neue Leidenschaft
Schnupperkurse beim Golfclub Winterberg

Die neue Trendsportart Golf kann bei Schnupperkursen getestet werdenDie neue Trendsportart Golf kann bei Schnupperkursen getestet werdenDie neue Trendsportart Golf kann bei Schnupperkursen getestet werdenDie neue Trendsportart Golf kann bei Schnupperkursen getestet werdenDie neue Trendsportart Golf kann bei Schnupperkursen getestet werden

Eure Topadresse für Schnupper-
kurse in Sachen Golf, egal ob
Anfänger oder Routinier ist der

Golfclub Winterberg e.V.. Die schö-
ne Anlage gilt als „Juwel Winter-
bergs“. Hier findet man Ruhe und

Entspannung in ruhiger Lage nach
einem anstrengenden Tag.
Golf ist Sport, Fitness sowie

Training für Konzentration und
Koordination.- Eine schöne Frei-
zeitgestaltung in Geselligkeit. Hier
kannst Du das großartige Gefühl
erleben, einen Golfball richtig zu
treffen und unter Anleitung die ers-
ten Schläge auf dem Kurzplatz
oder der Driving-Ranch genießen.
AnfängerAnfängerAnfängerAnfängerAnfängerkurse sind nach telefo-kurse sind nach telefo-kurse sind nach telefo-kurse sind nach telefo-kurse sind nach telefo-
nischer nischer nischer nischer nischer AbsprAbsprAbsprAbsprAbsprache immer sams-ache immer sams-ache immer sams-ache immer sams-ache immer sams-
tags von 15.00 - 17.00 Uhr mög-tags von 15.00 - 17.00 Uhr mög-tags von 15.00 - 17.00 Uhr mög-tags von 15.00 - 17.00 Uhr mög-tags von 15.00 - 17.00 Uhr mög-
lililililich. Die Gelegenheit für einen ers-ch. Die Gelegenheit für einen ers-ch. Die Gelegenheit für einen ers-ch. Die Gelegenheit für einen ers-ch. Die Gelegenheit für einen ers-
ten ten ten ten ten TTTTTest eignet sich bereits beim est eignet sich bereits beim est eignet sich bereits beim est eignet sich bereits beim est eignet sich bereits beim TTTTTagagagagag
der offenen der offenen der offenen der offenen der offenen Tür am 30.0Tür am 30.0Tür am 30.0Tür am 30.0Tür am 30.06.2024,6.2024,6.2024,6.2024,6.2024,
von 11.00 - 15.00 Uhrvon 11.00 - 15.00 Uhrvon 11.00 - 15.00 Uhrvon 11.00 - 15.00 Uhrvon 11.00 - 15.00 Uhr..... Vielleicht
gefällt es Dir dann und Du kannst
die Platzreife erlangen. Für Ein-
steiger bietet der Golfclub Win-
terberg e.V. auch eine 1-jährige
Schnuppermitgliedschaft an. Vor-
beischauen und ausprobieren
lohnt sich! [BL]
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Kassierung für
die Tagesfahrt
zum Baldeneysee
Für die Tagesfahrt am 16. Juli des
VdK OV Winterberg findet am
Donnerstag, 11. Juli, ab 14.30 bis
16 Uhr im Altstadtcafé in der
Hauptstr. die Kassierung des

Fahrpreises statt. Bei Verhinde-
rung besteht die Möglichkeit, bei
Ute Zühlke, Nuhnestr. 21 (bitte
vorher anrufen: Tel. 508077) zu
bezahlen.
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Kronkorkenschätzspiel auf den Stadtfest

Auf dem Foto (privat) von links: Winterbergs Wirtschaftsförderer Winfried Bergmann, Andreas Schnorbus,Auf dem Foto (privat) von links: Winterbergs Wirtschaftsförderer Winfried Bergmann, Andreas Schnorbus,Auf dem Foto (privat) von links: Winterbergs Wirtschaftsförderer Winfried Bergmann, Andreas Schnorbus,Auf dem Foto (privat) von links: Winterbergs Wirtschaftsförderer Winfried Bergmann, Andreas Schnorbus,Auf dem Foto (privat) von links: Winterbergs Wirtschaftsförderer Winfried Bergmann, Andreas Schnorbus,
Uwe Susewind, Lisa Susewind und Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg)Uwe Susewind, Lisa Susewind und Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg)Uwe Susewind, Lisa Susewind und Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg)Uwe Susewind, Lisa Susewind und Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg)Uwe Susewind, Lisa Susewind und Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg)

Der Gewinner des Kronkorken-
Schätzspiels vom Winterberger
Stadterlebnis steht fest! Andreas
Schnorbus aus Medelon hat den
1. Preis gewonnen, eine Fahrt im
Heißluftballon „Flocke“ der Win-
terberg Touristik und Wirtschaft
GmbH (WTW). Er hat die Möglich-
keit, das Sauerland von oben zu
entdecken.
Beim Winterberger Stadterleb-
nis am 4. und 5. Mai hat das
Team von „Kronkorken sam-
meln mit Herz“ aus Winterberg
zugunsten des Lächelwerk e.V.
aus Schmallenberg ein Kronkor-
ken-Schätzspiel organisiert.

Gleich acht Personen haben auf
ihren Losen ihre Schätzung von
35.000 Kronkorken eingetragen
und lagen damit um nur 16
Kronkorken neben dem wirkli-
chen Inhalt der Kronkorkensäule
(34.984). Am Montag hat das
Team mit und im Beisein von
Rechtsanwalt Ralph Schmitz-
Engemann den Gewinner aus-
gelost. Schmitz-Engemann hat
das Los von Andreas Schnorbus
aus der Lostrommel gezogen.

Auch die anderen sieben Schät-
zerinnen und Schätzer sind nicht
leer ausgegangen: Sie erhalten

ebenfalls tolle Preise. Der Erlös
des Schätzspiels kommt kranken
und traumatisierten Kindern und

Jugendlichen zugute, die vom
Lächelwerk-Team mit viel Herz
betreut und unterstützt werden.

Jahreshauptversammlung
des SC Neuastenberg-Langewiese
Am Freitag, den 14.06.2024, findet
in der Schützenhalle in Neuas-
tenberg um 18:00 Uhr die dies-
jährige Jahreshauptversammlung
des SCNL statt.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der letzt-
jährigen Jahreshauptversammlung
4. Ehrung der Jubilare und verdienter

Mitglieder
5. Tätigkeitsbericht
des Geschäftsführers
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung des Vorstandes
8. Jahresberichte der Abteilungen
9. Vorstandswahlen
(zur Wahl stehen:
stellvertr. Vorsitzender, Geschäftsfüh-
rer, stellvertr. Kassenwart, Fachwart
Sportanlagen, Fachwartin Catering,

Vereinsheimwartin, Schießstand-
wart, Protokollführer/ Internet/
Homepage)
10. Genehmigung des Haushalts-
plans und Festsetzung der Beiträge
11. Beschlussfassung über ge-
stellte Anträge (einzureichen bis
3 Tage vor der Versammlung beim
Geschäftsführer)
12. Verschiedenes
Wir würden uns über zahlreiches
Erscheinen aller Mitglieder sehr

freuen. Unsere besondere Einla-
dung gilt den Aktiven sowie den
langjährigen Mitgliedern.
Im Anschluss an die Versammlung
werden wir das Europameister-
schaft Eröffnungsspiel DEUTSCH-
LAND - SCHOTTLAND übertragen!!

Winterberg, den 28.05.2024

Andre Schüller
Geschäftsführer

SGV-Wanderung zur Wüstung „Neuer Hagen“
am 16.06.2024
Der SGV Niedersfeld lädt ein
zu einer Wanderung zur Wüs-
tung „Neuer Hagen“ - dem Ur-
sprung Niedersfelds.

Wir treffen uns um 14.00 Uhr
an der Hochheidehütte. Dr. Wer-
ner Herold führt die ca. 2-stün-
dige Wanderung auf den Spuren

unserer Vorfahren zur Wüstung
„Neuer Hagen“ mit Besichtigung
und Erklärung der Wüstungsres-
te und der Eisengewinnung.

Anschließend ist eine Einkehr
in die Hochheidehütte geplant.

Herzliche Einladung an alle.
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Neue Athleten beim traditionellen Pfingstspringen 2024
Skiklub Athleten mit guten Platzierungen / Skispringerinnen und Skispringer vom
Stadterlebnis 2024 dabei

Kinderschützenfest
in Züschen

Die Winterberger Athleten mit ihren Trainern und BetreuernDie Winterberger Athleten mit ihren Trainern und BetreuernDie Winterberger Athleten mit ihren Trainern und BetreuernDie Winterberger Athleten mit ihren Trainern und BetreuernDie Winterberger Athleten mit ihren Trainern und Betreuern

Am Pfingstsonntag, den 19.05.2024
fand alljährlich wieder turnusge-
mäß das traditionelle Pfingstsprin-
gen bei durchwachsendem Wetter
im Schanzenpark am Herrloh statt.
Neben dem Springernachwuchs
vom Skiklub Winterberg traten
auch die Nachwuchsathleten vom
SC Willingen, SK Wernigerode,
SFS Wippra, SK Meinerzhagen, SC
Rückershausen, SC Kottmar, RWV
Haselbach, VFL Pfullingen. SFV
Rothenburg sowie vom WSV Ob-
erweißenbrunn an. Insgesamt gin-
gen von den 57 gemeldeten Sport-
lern, 55 an den Start. Gesprungen
wurde von der 10 Meter Schanze,
bis hin zur 44 Meter Schanze.
Um 09:00 Uhr ging es mit den
Trainingssprüngen aller Athleten
los, bevor die 2 Wertungsdurch-
gänge um 11:00 Uhr starteten.
Begonnen wurde bei der 10 Me-
ter Schanze, die kleinste Schanze

im Winterberger Schanzenpark.
Hierbei holte sich in der Klasse S/
Si08-09 Franz Felser vom Skiklub
Winterberg den Sieg. Marie Böhl
belegte den 6. Platz und Anton
Blüggel kam auf dem 9. Rang,
ebenfalls beide vom SK Winter-
berg. In der Sonderklasse konnte
sich Enni Tuss (SK Winterberg) be-
haupten und belegte den 1. Platz.
Der heimische Springer Rafael
Perez Garcia holte sich in seiner
Klasse auf der 20 Meter Schanze
den Sieg vor Oskar Gerke (SK Win-
terberg), der Zweiter wurde.
Auf der 32 Meter Schanze in der
Klasse S12-13 siegte Mats Gro-
newold vom SK Meinerzhagen und
bei den Damen Si12-13 konnte
sich Emma Mungenast (SC Willin-
gen) mit dem Sieg krönen.
In der Schülerklasse 14-15 von
der 44 Meter Schanze holte sich
Max Ehrenreich vom SK Meinerz-

hagen den Sieg. Lokalmatador Max
Mammey belegte einen guten 4.
Platz, ebenso wie Lennart Hasch-
ke, der auf dem 7. Rang kam. Bei
der Klasse J16- 17 sprang Lennart
Roth auf Platz 1. In der Herren-
klasse 19 sicherte sich Lukas Rich-
ter vom SFV Rothenburg den Sieg.
Für Charlotte Lauber (SK Winter-
berg) gab es einen Grund zur Freu-
de, da sie in ihrer Klasse Damen

Si 14 sich den Sieg auf der 44
Meter Schanze holen konnte.
Für alle Beteiligten, insbesondere
für die Winterberger Skispringer-
innen und Skispringer war es ein
sehr schöner und erfolgreicher
Wettkampf auf den Herrloh-
Schanzen. Alle Ergebnisse des
diesjährigen Pfingstspringen sind
unter www.sk-winterberg.de nach-
zulesen.

Am Samstag, den 15.06. findet
wieder das Züscher Kinderschüt-
zenfest statt. Hierzu sind alle Kin-
der und Eltern ab 13:30 Uhr in der
Schützenhalle herzlich eingela-
den. Nach dem zeitgleichen Vo-
gelschießen des Kindergartens

und der Grundschule gibt es ei-
nen kurzen Umzug über die Hardt
und den Kindertanz. Danach geht
es mit vielen Spielen, Kinder-
schminken und Hüpfburg weiter.
Für Kaffee, Kuchen und kühle
Getränke ist gesorgt.
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Winterberger Schützenfest vom 14. bis 16. Juni

25 Jahre: Günther (†) und Elisabeth (†) Dröge, 199925 Jahre: Günther (†) und Elisabeth (†) Dröge, 199925 Jahre: Günther (†) und Elisabeth (†) Dröge, 199925 Jahre: Günther (†) und Elisabeth (†) Dröge, 199925 Jahre: Günther (†) und Elisabeth (†) Dröge, 1999

Nachfolger für Nachfolger für Nachfolger für Nachfolger für Nachfolger für Ansgar Butz ge-Ansgar Butz ge-Ansgar Butz ge-Ansgar Butz ge-Ansgar Butz ge-
sucht / sucht / sucht / sucht / sucht / VVVVVogelschießen am Sams-ogelschießen am Sams-ogelschießen am Sams-ogelschießen am Sams-ogelschießen am Sams-
tag ab 14.30 Uhr / EM-Live Übertag ab 14.30 Uhr / EM-Live Übertag ab 14.30 Uhr / EM-Live Übertag ab 14.30 Uhr / EM-Live Übertag ab 14.30 Uhr / EM-Live Über-----
tragung Deutschland gegentragung Deutschland gegentragung Deutschland gegentragung Deutschland gegentragung Deutschland gegen
Schottland / 200-jähriges Jubilä-Schottland / 200-jähriges Jubilä-Schottland / 200-jähriges Jubilä-Schottland / 200-jähriges Jubilä-Schottland / 200-jähriges Jubilä-
um im nächsten Jahrum im nächsten Jahrum im nächsten Jahrum im nächsten Jahrum im nächsten Jahr
Beginnen wird das Winterberger

Schützenfest am Freitag, 14. Juni,
mit einem Ständchen am Winter-
berger St. Franziskus Hospital um
18 Uhr. Zum Antreten treffen sich
die Schützenbrüder um 19 Uhr an
der Schützeneiche in der unteren
Pforte. Der Bürgermeister, das

Königspaar und die Jubilare der
Schützengesellschaft werden hier
mit einer Ständchenparade ge-
ehrt. Die Ehrung der 75-, 65-, 60-
, 50-, 40- und 25-jährigen Jubila-
re findet wie gewohnt im Festzelt
auf dem Kurparkgelände statt.
Dieses Jahr werden folgende
Schützenkameraden für ihre lang-
jährige Vereinstreue geehrt:
75 Jahre Mitglied: Hans-Josef Pie-
per, Siegfried Schmitt, Josef Wink-
ler sen.
65 Jahre Mitglied: Rudolf Braun,
Karl Mansfeld, Herbert Östreich,
Benedikt Schmitt, Friedhelm Ho-

nekamp, Gerd Eblenkamp, Ulrich
Honekamp, Hans-Dieter Schmidt.
60 Jahre Mitglied: Hubert Fresen,
Walter Pieper.
50 Jahre Mitglied: Burkhard Wie-
se, Hermann Dinklage, Rex
Dempster, Andreas Sommer, Dr.
Horst Grickschat.
40 Jahre Mitglied: Frank Bollmann,
Werner Butz, Thomas Krüger,
Martin Niedieck, Thomas Rötz,
Peter Walther, Andreas Butz,
Frank Dempster, Thomas Thiele.
25 Jahre Mitglied: Nico Brink-
mann, Elmar Dohle, Christoph
Hast, Jesco Korn, Stefan Pieper,
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40 Jahre: Heinz (†) und Angelika Wahle, 198440 Jahre: Heinz (†) und Angelika Wahle, 198440 Jahre: Heinz (†) und Angelika Wahle, 198440 Jahre: Heinz (†) und Angelika Wahle, 198440 Jahre: Heinz (†) und Angelika Wahle, 1984

50 Jahre: Alfred (†) und Maria (†) Müller, 197450 Jahre: Alfred (†) und Maria (†) Müller, 197450 Jahre: Alfred (†) und Maria (†) Müller, 197450 Jahre: Alfred (†) und Maria (†) Müller, 197450 Jahre: Alfred (†) und Maria (†) Müller, 1974

Ralf Rebbert, Christian Szymala,
Benjamin Braun, Torsten Cramer,
Matthias Grosche, David Gruß,
Michael Kellermann, Matthias
Minner, Dennis Wahle, Christo-
pher Braun, Ralph Bruckisch,
Daniel Kewekordes, Frank Soccal,
Tobias Wahle, Peter Cramer, An-
dreas Fresen, Oliver Grosche,
Wolfgang Ilg, Karl-Heinz Mörchen,
Matthias Neumann, Sebastian
Schreiber, Werner Steinmetz.

Nach den Ehrungen folgt der Tanz
der ehemaligen Könige und ein
geselliger Abend zu den Klängen
des Musikvereins Düdinghausen.
Der Eintritt ist für alle Bürger und
Gäste frei. Aufgrund der Europa-
meisterschaft in diesem Jahr wird
es eine Live-Übertragung des Er-
öffnungsspiels Deutschland gegen
Schottland am Freitag um 21 Uhr
im Festzelt geben, damit auch
die Fußballbegeisterten auf ihre
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60 Jahre: Hubert (†) und Toni (†) Schmidt, 196460 Jahre: Hubert (†) und Toni (†) Schmidt, 196460 Jahre: Hubert (†) und Toni (†) Schmidt, 196460 Jahre: Hubert (†) und Toni (†) Schmidt, 196460 Jahre: Hubert (†) und Toni (†) Schmidt, 1964
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Kosten kommen können.
Am Samstag sammeln sich die
Schützen um 13.15 Uhr am Ver-
einslokal der Königskompanie
„Bödefelder“. Mit musikalischer
Unterstützung wird das noch am-
tierende Königspaar Ansgar und
Andrea Butz abgeholt und zur Vo-
gelstange begleitet. Die Jungs-
chützen als fester Bestandteil des
Schützenfestes ermitteln um 14.30
Uhr im Jugendkönigsschießen den
Nachfolger von Jungschützenkö-
nig Aaron Wiegers. Im Anschluss
daran findet mit dem Königsschie-
ßen der Höhepunkt des Winter-
berger Schützenfestes statt. Ge-
gen 18 Uhr kommt es im Festzelt
zur Königsproklamation der bei-
den neuen Könige, der sich dann
der Große Schützenball an-
schließt. Unter den Klängen des
Musikvereins Düdinghausen und

im weiteren Abendverlauf der Big
Band „Timeless“ aus Nieders-
feld können Schützen und Gäste
bis in die Nacht hinein tanzen
und feiern.
Der Sonntag beginnt um 9 Uhr mit
dem Hochamt in der Katholischen
Pfarrkirche. Von hier aus mar-
schieren die Schützen zum Fest-
zelt, in das die Schützengesell-
schaft alle Bürger und Gäste
bei gewohnt freiem Eintritt zum
großen Frühschoppenkonzert
des Musikvereins Düdinghausen
einlädt.
Zum Großen Festzug treten die
einzelnen Kompanien bei ihren
Kompanielokalen um 13.30 Uhr
zum „Sternmarsch“ in die Unte-
re Pforte an. Die ehemaligen Kö-
nige werden am Restaurant
„Heimatliebe“ abgeholt und in
den Festzug eingegliedert.
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Jungschützenkönigspaar 2023: Aaron Wiegers und Charlotte SteinhausenJungschützenkönigspaar 2023: Aaron Wiegers und Charlotte SteinhausenJungschützenkönigspaar 2023: Aaron Wiegers und Charlotte SteinhausenJungschützenkönigspaar 2023: Aaron Wiegers und Charlotte SteinhausenJungschützenkönigspaar 2023: Aaron Wiegers und Charlotte Steinhausen

Auch in diesem Jahr werden
wieder viele Zuschauer erwar-
tet, die während des „Großen
Festzuges“ ab 14 Uhr dem neuen
Königspaar mit Hofstaat zujubeln
können.
 Wie jedes Jahr kommt es am Eh-
renmal zum Kameradengedenken.
Der traditionelle Parademarsch
wird vor dem Oversum durchge-
führt. Es schließen sich Kinder-
tanz, Ehrungen und Königstanz
an, bis dann das Winterberger
Schützenfest in die Nacht hinein
mit Blasmusik und bei freiem
Eintritt allmählich ausklingt.
Im nächsten Jahr feiert die Schüt-
zengesellschaft ihr 200-jähriges
Bestehen. Die Planungen zum Jubi-
läumsfest sind bereits in vollem
Gange. Das Jubiläumsschützenfest
verbunden mit dem Kaiserschie-
ßen und dem Zapfenstreich, fin-
det von Donnerstag an, 12. Juni,
bis Sonntag, 15. Juni 2025, statt.
Einen Termin, den sich begeis-
terte Schützenfestbesucher
schon einmal in ihrem Kalender
notieren können.
Vorstand und Offiziere der Schützen-
gesellschaft 1825 e. V. Winterberg

wünschen allen Schützenbrüdern,
Bürgern und Gästen eine friedliche
und schöne Schützenfestzeit. Wir freu-
en uns über zahlreiche Teilnahme und
gemeinsame Stunden.
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Königspaar 2023: Ansgar und Andrea ButzKönigspaar 2023: Ansgar und Andrea ButzKönigspaar 2023: Ansgar und Andrea ButzKönigspaar 2023: Ansgar und Andrea ButzKönigspaar 2023: Ansgar und Andrea Butz Der traditionelle Parademarsch vor dem Hotel Oversum am FestzeltDer traditionelle Parademarsch vor dem Hotel Oversum am FestzeltDer traditionelle Parademarsch vor dem Hotel Oversum am FestzeltDer traditionelle Parademarsch vor dem Hotel Oversum am FestzeltDer traditionelle Parademarsch vor dem Hotel Oversum am Festzelt
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Die Grönebacher Kinder
ermitteln ihren neuen Schützenkönig
Dorfgemeinschaftsfest und Kinderschützenfest zum Antoniustag

Antoniusprozession 2023Antoniusprozession 2023Antoniusprozession 2023Antoniusprozession 2023Antoniusprozession 2023 Kinderkönigspaar Jannis Wüllner & Malea-Sophie LescheKinderkönigspaar Jannis Wüllner & Malea-Sophie LescheKinderkönigspaar Jannis Wüllner & Malea-Sophie LescheKinderkönigspaar Jannis Wüllner & Malea-Sophie LescheKinderkönigspaar Jannis Wüllner & Malea-Sophie Lesche

Am Sonntag, 16. Juni veranstalten
alle Vereine des Dorfes gemeinsam
das Dorfgemeinschaftsfest mit Kin-
derschützenfest, zuvor geht es ge-
meinsam zum Feldgottesdienst am
Antoniusstein. Es soll wieder ein
Festtag für das ganze Dorf werden.
Nach alter Tradition zieht am Sonn-
tag nach dem Fest des heiligen
Antonius von Padua die Prozessi-
on um 9:30 Uhr zum Antonius-
stein. Dort findet, wie nach einem
schweren Unwetter im Jahr 1731
gelobt, die Heilige Messe statt.
Die Stadtfeuerwehrkapelle aus
Hildfeld umrahmt die Messe und

Prozession wie immer musikalisch.
Nach der Prozession zurück zur
St. Lambertus Pfarrkirche und
dem abschließenden Segen ver-
sammeln sich die Kinder des Dor-
fes zu ihrem Fest. Im kurzen Fest-
zug geht es dann zur Freizeitan-
lage Saure Wiese. Dort ermitteln
die Kinder ab 12 Uhr den Nachfol-
ger ihres Königspaares 2023 Jan-
nis Wüllner und Malea-Sophie Le-
sche. Während des Wettkampfs
besteht für die „Großen“ die Mög-
lichkeit zum Frühschoppen und
Mittagessen. Neben Spezialitäten
vom Grill und Pommes wird es in

diesem Jahr erstmalig auch ein
vegetarischer, nicht alltäglicher
Gaumenschmaus angeboten, so-
dass die heimische Küche auf jeden
Fall kalt bleiben kann.
Am Nachmittag wird dann das neue
Königspaar mit seinen Hofdamen
standesgemäß zuhause abgeholt.
Im Anschluss bietet der Schützen-
verein mit seinen großen Majestä-
ten den Kindern ein buntes Nach-
mittagsprogramm. Das „große Kö-
nigspaar“ freut sich schon lange
darauf mit dem Schützen-Nach-
wuchs die Hüpfburg zu erobern. Die
Frauengemeinschaft präsentiert

eine große Auswahl an Torten und
Kuchen, sowie frischen Kaffee und
Süßigkeiten am Kuchenbuffet. Für
das leibliche Wohl ist weiterhin
vom Holzkohlegrill, sowie aus
Fass und Flasche gesorgt. Des
Weiteren werden die Festbesu-
cher auch wieder einige Neuig-
keiten zum Stand der Planung des
Dorfjubiläums „775 Jahre Gröne-
bach“ bekommen.
Die Vereine der Dorfgemeinschaft
freuen sich auf alle Grönebache-
rinnen und Grönebacher, zahlrei-
che Gäste und vor Allem auf alle
Mädchen und Jungen des Dorfes.

Kyffhäuser Sommerfahrt 2024
Die vier Tage Odenwald-Tour der Kyffhäuser Kameradschaft Winterberg,
vom 27.06. bis 30.06.24, startet am Do. 27.06.24 um 8:00 Uhr in
Winterberg, Am breiten Bruch (Kirmesplatz). Weil krankheitsbe-
dingt einige Teilnehmer ausfallen, werden wieder Plätze frei.

Einzelzimmer 450,- €, Doppelzimmer 840,- €.
Bei Interesse bitte bei Ingrid melden, Tel.: 02981 925230.
Einzahlung bitte bei der Volksbank HSK,
IBAN: DE82 4606 2817 0153 2463 00, vornehmen.
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Grönebacher Schützenfest vom 22. bis 24. Juni
Nachfolger von Fabian Kießler und Celina Kießler gesucht - Letztes Ticket für die Teilnahme
am Kaiserschießen im nächsten Jahr

25-jähriges Jubelpaar Alois & Barbara Sauerwald25-jähriges Jubelpaar Alois & Barbara Sauerwald25-jähriges Jubelpaar Alois & Barbara Sauerwald25-jähriges Jubelpaar Alois & Barbara Sauerwald25-jähriges Jubelpaar Alois & Barbara Sauerwald Königspaar Fabian & Celina KießlerKönigspaar Fabian & Celina KießlerKönigspaar Fabian & Celina KießlerKönigspaar Fabian & Celina KießlerKönigspaar Fabian & Celina Kießler

Der St. Hubertus Schützenverein
Grönebach feiert sein diesjähri-
ges Schützenfest vom 22. bis 24.
Juni. Die Regentschaft über die
Schützen hat seit dem vergange-
nen Jahr König Fabian Kießler mit
seiner Königin Celina Kießler aus
Züschen. Über die Grönebacher
Jungschützen regiert Jungschüt-
zenkönig Lukas Stahlschmdit. Alle

Bürger des Dorfes und Gäste aus
nah und fern sind herzlich einge-
laden.
Nach den Ständchen am Sams-
tagnachmittag treten die Schüt-
zen um 17.30 Uhr an, um den am-
tierenden König und den Jungs-
chützenkönig zum Schützenhoch-
amt abzuholen. Die Schützenmes-
se findet bei entsprechender Wit-

terung wieder vor der Kirche im
Schatten der mächtigen Bäume
statt. Bei Schlechtwetter zeleb-
riert Präses Lipinski die Messe in
der St. Lambertus-Kirche. Mit der
Festkapelle aus Medelon liegt die
musikalische Gestaltung der
Messe in bewährten Händen. Im
Anschluss marschiert der Festzug
zur Schützenhalle, um ab 20 Uhr

mit dem Königspaar und allen
Gästen den ersten Festabend zu
feiern.
Der Sonntag beginnt in gewohn-
ter Weise um 13.30 Uhr mit dem
Platzkonzert der Musikvereine in
der Dorfmitte. Um 14 Uhr ist An-
treten zum großen Festzug mit
Abholen des Königspaares und
Kranzniederlegung am Ehrenmal.
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Die Ansprache dort hält der Prä-
ses des Vereins Pastor Lipinski.
Gegen 17.30 Uhr findet am Nach-
mittag das Vogelschießen der
Jungschützen statt mit anschlie-
ßender Proklamation des Nach-
folgers von Lukas Stahlschmidt.
An die Proklamation schließt sich
in diesem Jahr bereits um halb 9
der Tanz des amtierenden Königs-
paars und der ehemaligen Königs-
paare an. Dieser Höhepunkt für die
ehemaligen Königspaare startet

aufgrund des Fußball-EM-Grup-
penspiels Deutschland - Schweiz
bereits eine halbe Stunde früher
als gewohnt, um gemeinsam mit
unserer Fußball-Nationalmann-
schaft mitfiebern zu können. Der
Musikverein Medelon wird nach
dem hoffentlichen Sieg danach
in bewährter Weise den Festball
einläuten.
Am Montagmorgen steht dann
das Vogelschießen als Höhepunkt
auf dem Programm.
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60-jähriges Jubelpaar Heinz (†)60-jähriges Jubelpaar Heinz (†)60-jähriges Jubelpaar Heinz (†)60-jähriges Jubelpaar Heinz (†)60-jähriges Jubelpaar Heinz (†)
& Zita Padberg& Zita Padberg& Zita Padberg& Zita Padberg& Zita Padberg

40-jährige Jubelpaare Werner &40-jährige Jubelpaare Werner &40-jährige Jubelpaare Werner &40-jährige Jubelpaare Werner &40-jährige Jubelpaare Werner &
Edeltraud KochEdeltraud KochEdeltraud KochEdeltraud KochEdeltraud Koch

50-jähriges Jubelpaar Friedhelm (†) & Renate Vogt50-jähriges Jubelpaar Friedhelm (†) & Renate Vogt50-jähriges Jubelpaar Friedhelm (†) & Renate Vogt50-jähriges Jubelpaar Friedhelm (†) & Renate Vogt50-jähriges Jubelpaar Friedhelm (†) & Renate Vogt

JungschützenkönigJungschützenkönigJungschützenkönigJungschützenkönigJungschützenkönig
Lukas StahlschmidtLukas StahlschmidtLukas StahlschmidtLukas StahlschmidtLukas Stahlschmidt

Um 9 Uhr ist Antreten am Pfarr-
heim in der Dorfmitte zum Abho-
len des Königs und des neuen
Jungschützenkönigs, danach ge-
meinsames Frühstück der Schüt-
zen und Vogelschießen. Anschlie-
ßend finden die feierliche Prokla-
mation des neuen Königspaares
sowie die Ehrungen von Jubilaren
und langjährigen Mitgliedern statt.
Bereits vor 60 Jahren waren Heinz
(†) & Zita Padberg Königspaar in
Grönebach. Heinz ist leider schon
lange verstorben; aber Zita kann
Ihr Jubiläum gemeinsam mit ihrer
Familie feiern. Ihr 50-jähriges Re-

gentschaftsjubiläum feiert in die-
sem Jahr Renate Vogt. Sie war
mit ihrem Ehemann Friedhelm (†)
im Jahr 1974 das Grönebacher
Königspaar. Vor 40 Jahren regier-
ten über die Grönebacher Schüt-
zen Werner und Edeltraud Koch
geb. Kiessler. Und ihr 25-jähriges
Jubiläum feiern Alois und Barbara
Sauerwald, die Grönebach als
Königspaar 1999/2000 ins neue
Jahrtausend begleiteten.
Um Montagabend treten die
Schützen um 17.30 Uhr zum letz-
ten Festzug des diesjährigen
Schützenfestes an, um das neue
Königspaar abzuholen und den
Zuschauern zu präsentieren. An-
schließend ist Königs- und Kin-
dertanz sowie Festball in der
Schützenhalle.
Die Festmusik wird in bewährter
Art und Weise vom Musikverein
Medelon ausgeführt; unterstützt
wird er an allen Tagen vom Spiel-
mannszug Grönebach.
Der Vorstand erwartet von allen
Schützen die Teilnahme an den
Festzügen, der Schützenmesse
sowie am Vogelschießen und freut
sich auf ein harmonisches Schüt-
zenfest mit allen Grönebachern
und Gästen aus nah und fern.
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Neue Aktionen kommen
Sauerländer helfen

„Das „Das „Das „Das „Das Wichtigste ist allerdings dasWichtigste ist allerdings dasWichtigste ist allerdings dasWichtigste ist allerdings dasWichtigste ist allerdings das
Gefühl, nicht vergessen zu werden.“Gefühl, nicht vergessen zu werden.“Gefühl, nicht vergessen zu werden.“Gefühl, nicht vergessen zu werden.“Gefühl, nicht vergessen zu werden.“
Ein großer LKW aus der UkraineEin großer LKW aus der UkraineEin großer LKW aus der UkraineEin großer LKW aus der UkraineEin großer LKW aus der Ukraine
hat am Montag, den 27. Mai, vie-hat am Montag, den 27. Mai, vie-hat am Montag, den 27. Mai, vie-hat am Montag, den 27. Mai, vie-hat am Montag, den 27. Mai, vie-
le in le in le in le in le in Winterberg und UmgebungWinterberg und UmgebungWinterberg und UmgebungWinterberg und UmgebungWinterberg und Umgebung
gesammelte Hilfswaren geladengesammelte Hilfswaren geladengesammelte Hilfswaren geladengesammelte Hilfswaren geladengesammelte Hilfswaren geladen
ununununund ist direkt unterwegs gestartetd ist direkt unterwegs gestartetd ist direkt unterwegs gestartetd ist direkt unterwegs gestartetd ist direkt unterwegs gestartet
iiiiin die Ukraine.n die Ukraine.n die Ukraine.n die Ukraine.n die Ukraine.
In der Ukraine steigen die NotIn der Ukraine steigen die NotIn der Ukraine steigen die NotIn der Ukraine steigen die NotIn der Ukraine steigen die Not
und die Nachfrage um Hilfsgüterund die Nachfrage um Hilfsgüterund die Nachfrage um Hilfsgüterund die Nachfrage um Hilfsgüterund die Nachfrage um Hilfsgüter
immer mehrimmer mehrimmer mehrimmer mehrimmer mehr.....
Wir sammeln durchgehend Hilfs-
güter wie Bettwäsche, Decken,
Handtücher und warme Kleidung.
(bitte sauber und keine Anzüge)
Dringend benötigt werden auch
Gehhilfen, Rollstühle, Rollatoren
und andere medizinische Hilfsmit-
tel. Viele verwundete Soldaten und
auch andere Verletzte brauchen

diese Hilfen.
Der Winterberger Verein Kipe-
peo-fair und sozial e.V. hat bereits
mehrere Hilfsreisen in die Ukrai-
ne unternommen. Vor Ort wird mit
dem Verein „Gora Dobra“ (auf
Deutsch: „der gute Berge“) koo-
periert. Dadurch ist gesichert,
dass Ihre Spenden auch wirklich
ankommen bei den Menschen, die
sie brauchen.
Wie können Sie helfen?Wie können Sie helfen?Wie können Sie helfen?Wie können Sie helfen?Wie können Sie helfen?
SACHSPENDENSACHSPENDENSACHSPENDENSACHSPENDENSACHSPENDEN
Wir sammeln durchgehend Hilfs-
güter (s.o.). Auch Hygieneartikel
und Inkontinenzmaterialen sind
sehr gewünscht.
Jeden Freitag zwischen 10.00 undJeden Freitag zwischen 10.00 undJeden Freitag zwischen 10.00 undJeden Freitag zwischen 10.00 undJeden Freitag zwischen 10.00 und
14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr
können die Spenden
Am Hagenblech 3, in ZentrumAm Hagenblech 3, in ZentrumAm Hagenblech 3, in ZentrumAm Hagenblech 3, in ZentrumAm Hagenblech 3, in Zentrum
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg abgegeben werden.
Wenn möglich, helfen Sie auch
bitte, die teuren Transportkosten
zu bezahlen. Dazu steht eine Spen-
denbox bereit.
GELDSPENDENGELDSPENDENGELDSPENDENGELDSPENDENGELDSPENDEN
Auch in der Ukraine können wir
Vieles vor Ort kaufen und damit

auch die dortige Wirtschaft unter-
stützen. Wenn Sie eine Geldspen-
de überweisen möchten: IBAN
DE94 4606 2817 5191 0311DE94 4606 2817 5191 0311DE94 4606 2817 5191 0311DE94 4606 2817 5191 0311DE94 4606 2817 5191 0311
0000000000 Volksbank Sauerland eG
Kontoinhaber: Kipepeo - fair und
sozial e.V. Bitte anmerken:
Spende Ukraine Aktion
Eine Spendenbescheinigung kann auf
Ihren Wunsch ausgestellt werden.
NEUE HILFSREISENEUE HILFSREISENEUE HILFSREISENEUE HILFSREISENEUE HILFSREISE
Von 14 bis 26 Oktober reisen wir
wieder in die West-Ukraine. um die
Verteilung von Hilfe zu begleiten.
Unser Partnerverein Gora Dobra hat
Verbindungen in der gesamten Uk-
raine, auch zu Orten, die direkt nah
an der Frontlinie liegen.
GUTE PGUTE PGUTE PGUTE PGUTE PARARARARARTNERTNERTNERTNERTNER
Mehrere Partner Vereine und Ins-
titute unterstützen uns bei dieser
Aktion. Stadt Winterberg und WTW
Winterberg, St. Franziskus Kran-
kenhaus, Caritas Konferenz Stadt-
gebiet Winterberg - Siedlinghau-
sen, Förderverein St. Bonifatius,
Jutta und Engelbert Rakoniewski
Stiftung, Pastoral Verbund Win-
terberg, Evangelische Kirchenge-

meinde Winterberg, Seniorenbei-
rat und Jugendtreff Winterberg,
Göddecke Textilpflege Olsberg
und mehrere Pflege Einrichtungen
in das Hochsauerland.
Wir sind sehr froh und dankbar
für Ihre Unterstützung, aber der
Menschen in der Ukraine brau-
chen ständig Ihre Hilfe!
Möchten Sie mithelfen oder ha-
ben Sie Fragen:
Schicken Sie dazu eine E-Mail an:
verein@kipepeo-fair-sozial.de
Herzlichen Dank!
Alle weiteren Infos auf der Home-
page von Kipepeo:
wwwwwwwwwwwwwww.kipepeo-fair.kipepeo-fair.kipepeo-fair.kipepeo-fair.kipepeo-fair-sozial.de-sozial.de-sozial.de-sozial.de-sozial.de

Exkursion nach Eversberg
Winterberger Heimat- und Geschichtsverein besucht Pfarrkirche und Heimatmuseum

Die erste Exkursion des HGV Win-
terberg in diesem Jahr führte 18
Heimatfreunde in die alte Berg-
stadt Eversberg. Sie wurden bei
Bilderbuchwetter von Pfarrer Mi-
chael Schmitt vor dem alten Rat-
haus in Empfang genommen. Bei
der anschließenden Führung durch
die Pfarrkirche „St. Johannes
Evangelist“ konnte nicht nur die
prachtvolle barocke Innenausstat-
tung bewundert werden. Pfarrer
Schmitt, der bereits einen Artikel
über Eversberg für die „Fitterkis-
te“ geschrieben hat, konnte den
interessierten Zuhörern einiges
zur Kirchen- und Ortsgeschichte
erzählen. Der anschließende
Stadtrundgang, vorbei an alten
Fachwerkhäusern mit bedeu-
tungsvollen Balkeninschriften,
führte auch in die Lucien- und die
Rochus-Kapelle, welche als Ge-
lübde der Eversberger Bürger
nach überstandenen Seuchen
erbaut wurden.

Nach einer Kaffeepause ging es
weiter in das Heimatmuseum, wo
die Winterberger bereits von Mu-
seumsführer Paul Lenze erwartet

wurden. Das Fachwerkhaus aus dem
Jahr 1756 bietet zahlreiche Expo-
nate, die das bäuerliche Leben
und Arbeiten unserer Vorfahren

veranschaulichen. Bei der Verab-
schiedung waren sich die Exkursi-
onsteilnehmer einig: „Es war wieder
ein gelungener Ausflug!“
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Carolinen Brunnen neuer Premiumpartner.
Wasser aus den Tiefen des Teutoburger Waldes.
Vorfreude auf „gemeinsame, tolle Projekte“

Freude auf die neue Partnerschaft bei Carolinen Brunnen und derFreude auf die neue Partnerschaft bei Carolinen Brunnen und derFreude auf die neue Partnerschaft bei Carolinen Brunnen und derFreude auf die neue Partnerschaft bei Carolinen Brunnen und derFreude auf die neue Partnerschaft bei Carolinen Brunnen und der
Sportzentrum Winterberg Hochsauerland Gmbh. ©SZWSportzentrum Winterberg Hochsauerland Gmbh. ©SZWSportzentrum Winterberg Hochsauerland Gmbh. ©SZWSportzentrum Winterberg Hochsauerland Gmbh. ©SZWSportzentrum Winterberg Hochsauerland Gmbh. ©SZW

Das Sportzentrum Winterberg
(SZW) hat bei der Vermarktung
der VELTINS-EisArena einen neu-
en Partner gewonnen. Das Mine-
ralwasser-Unternehmen Carolinen
Brunnen GmbH & Co. KG wird neu-
er Premiumpartner und damit Ex-
klusivpartner für Wasser und er-
gänzt im Bereich alkoholfreie Ge-
tränke das Sortiment der Brauerei
C. & A. Veltins, Namensgeber der
VELTINS-EisArena. Der Vertrag be-
ginnt am 01.07.2024 und hat eine
Laufzeit von zunächst drei Jahren.
„Wir freuen uns, gemeinsam
durchzustarten“, sagt SZW-Ge-
schäftsführer Stephan Pieper.
„Dabei wollen wir tolle Projekte
mit Carolinen Brunnen auf die
Beine stellen.“
Wir sehen in der Partnerschaft die
einmalige Chance, gemeinsam die
Stärken beider Seiten in den Mit-
telpunkt zu stellen. Hierbei heißt
es „Nur zusammen zum Erfolg“.
(sagt Thomas Pulst Vertriebslei-
ter beim Carolinen Brunnen)
Das Wasser des traditionsreichen
Bielefelder Unternehmens wird
aus über 250 Meter Tiefe des Teu-
toburger Waldes gewonnen und
zählt zu den mineralreichsten Mi-
neralwässern in Deutschland. Es
weist einen hohen Anteil von Cal-
cium und Magnesium bei gleich-
zeitig niedrigem Natriumgehalt
auf. Die Produktpalette umfasst
neben Mineralwasser die Sorten
Fruchthauch, Schorlen, Aktiv-, Vi-
tal- und Sportgetränke sowie Li-
monade. Zu den Bio-Produkten

zählen Bio-Mineralwasser, Bio-Li-
monaden und Bio-Apfelschorle.
Regionalität, Umwelt- undRegionalität, Umwelt- undRegionalität, Umwelt- undRegionalität, Umwelt- undRegionalität, Umwelt- und
KlimaschutzKlimaschutzKlimaschutzKlimaschutzKlimaschutz
Das Unternehmen mit rund 190
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern setzt auf „Qualität aus der
Region“, fühlt sich „der Natur ver-
bunden“ und baut verstärkt auf
Umwelt- und Klimaschutz. Durch
enge Kooperation mit möglichst
regionalen Partnern soll die Nach-
haltigkeit der Produkte kontinu-
ierlich verbessert werden. Unter
dem Motto „Lass mich dran, für
die Natur“ sind die Verschlüsse
fest mit der PET-Flasche verbun-
den, um gesamtheitlich recyceln
zu können. Die Flaschen werden
von Unternehmen in der Region
recycelt und zu neuen Flaschen
verarbeitet. Zudem kooperiert
Carolinen Brunnen mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald im
Teutoburger Wald und dem Teuto-
burger Wald Tourismus. Auch vor
dem Hintergrund des Umwelt- und
Klimaschutzes gilt Carolinen Brun-
nen als ein „passender Partner“
für das Sportzentrum, das u. a.
mit „grünem Strom“, der energe-
tischen Optimierung der Kältean-
lage im Maschinenraum sowie des
Leitungssystems und der vorge-
sehenen PV-Freifläche mit Nach-
druck den Weg zu einem CO2-
freien Betrieb beschreitet.
TTTTTrrrrraditionsunternehmen 1925 alsaditionsunternehmen 1925 alsaditionsunternehmen 1925 alsaditionsunternehmen 1925 alsaditionsunternehmen 1925 als
Bierverlag gegründetBierverlag gegründetBierverlag gegründetBierverlag gegründetBierverlag gegründet
Carolinen Brunnen ist ein Traditi-
onsunternehmen mit einer fast

100jährigen Geschichte. 1925 als
Bierverlag gegründet, hat es sich
zum marktführenden Mineral-
brunnen in Ostwestfalen-Lippe
entwickelt. Seit 2021 gehört
der Betrieb zur Hassia-Gruppe,

einem Familienunternehmen mit
Sitz in Bad Vilbel (Hessen). In
fünfter Generation gilt die Has-
sia-Gruppe a ls  s tärkster
deutscher  Markenanbieter
für alkoholfre ie Getränke.
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Schlossberg-Alm - eine Oase der Entspannung

Die Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des SchloßbergsDie Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des SchloßbergsDie Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des SchloßbergsDie Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des SchloßbergsDie Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des Schloßbergs

Erfolgserlebnisse und großer Gruppenspaß beim Outdoor-EscapeErfolgserlebnisse und großer Gruppenspaß beim Outdoor-EscapeErfolgserlebnisse und großer Gruppenspaß beim Outdoor-EscapeErfolgserlebnisse und großer Gruppenspaß beim Outdoor-EscapeErfolgserlebnisse und großer Gruppenspaß beim Outdoor-Escape

Hausgemachte Kuchenspezialitäten vom SchlossbergHausgemachte Kuchenspezialitäten vom SchlossbergHausgemachte Kuchenspezialitäten vom SchlossbergHausgemachte Kuchenspezialitäten vom SchlossbergHausgemachte Kuchenspezialitäten vom Schlossberg

Wo ist die Sonne - am Schlossberg...?
Eigentlich schon, aber die Tempera-
turen sind nicht gerade sommerlich.
Dennoch gilt es raus in die Natur
und genießen, gerade jetzt, wo die
Natur so richtig schön GRÜN ist.
Nach Eurer Wander- oder Biketour
lässt es sich prima entspannen bei
uns in der Schlossberg Alm, auf der
Sonnenterrasse, Almhütten, oder in
der Schirmbar. Ein toller Ausblick ins
Grüne und ein Ort der Entspannung
und Gemütlichkeit.

TTTTTagesgerichteagesgerichteagesgerichteagesgerichteagesgerichte
Neben unseren Klassikern wie Ap-
felstrudel und Kaiserschmarrn, gibt
es natürlich zünftige Speisen rund
um die Bratkartoffel, Schnitzelge-
richte, bunte Salatteller, Krüstchen
oder Käsespätzle. Am Wochenende
gibt immer variierende Tagesgerich-
te wie bayrischer Leberkäse mit Brat-
kartoffeln und Spiegelei, Hähnchen-
Cordon Bleu mit Süßkartoffel-Pom-
mes als auch leckere Bandnudeln in
Sahnesauce mit frischem Gemüse.

Für den Sommer probieren wir
derzeit neue Gerichte aus und eini-
ges davon werdet Ihr bald schon
probieren können. Unsere Tagesge-
richte findet Ihr auch auf unserer
Webseite unter
www.schlossbergalm.com
Hausgemachter KuchenHausgemachter KuchenHausgemachter KuchenHausgemachter KuchenHausgemachter Kuchen
Ja, den gibt es seit 2 Wochen bei uns.
Apfel- oder Käsekuchen und Erd-
beerschmand. Und der geht weg,
wie nix.
Tischreservierung - jetzt auch onlineTischreservierung - jetzt auch onlineTischreservierung - jetzt auch onlineTischreservierung - jetzt auch onlineTischreservierung - jetzt auch online
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Einen Platz reservieren könnt Ihr na-
türlich telefonisch oder online auf
unserer Webseite oder via Google..
Relaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der Sonnenterrasse
Einfach mal entspannen und sich ei-
nen Sitzplatz auf der Sonnenterras-
se oder in unseren gemütlichen
Lounges (Almhütten) reservieren.
Ideal als Pausenstopp oder als Ziel-
die Einkehr in die Schlossberg-Alm -
eine Oase der Entspannung!
Kinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die Minis
Speziell für die Kleinsten werden ver-
schiedene Spielelemente bereitge-
stellt. Über Rutschen, Wippgeräte
und Spiele (z.B. Vier-Gewinnt) amü-
sieren sich die Minis.
Spannende Spannende Spannende Spannende Spannende Aktivitäten für JederAktivitäten für JederAktivitäten für JederAktivitäten für JederAktivitäten für Jeder-----
mannmannmannmannmann

Ob beim Outdoorescape, Bogen-
schießen, auf der GPS-Rallye oder
beim Teambuilding - wir bieten Euch
Aktives für Gruppen ab 10 Personen
an. Programme nur nach vorheriger
Anmeldung.
Familien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und Betriebsfeiern
Die Schlossberg-Alm eignet sich ide-
al für Feierlichkeiten in rustikaler
Umgebung.Gerne richten wir Ihre Fa-
milien- oder Betriebsfeier für Sie aus.
Rundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am Schlossberg
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A7A7A7A7A7 - Rundwanderweg
um den Schlossberg, Strecke 3,5 km,
leicht.
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A3 -A3 -A3 -A3 -A3 - Rundwanderweg
zum Nusskamp, Startpunkt am
Schlossberg, Strecke 6 km, leicht-
mittel
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A1 -A1 -A1 -A1 -A1 - Aufstieg zum
Schlossberggipfel, Strecke 2 km,
schwer
Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 - Hillekopf und Flie-
gerdenkmal, Stecke 7 m, leicht-mit-
tel
Wanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - Reetsbergweg
Start/Ziel am Schlossberg., über Küs-
telberg, Orkequelle, Rösberg, junge
Grimme, Schienenhütte und wieder
zurück über den Reetsbergweg zum
Schlossberg. Wanderstrecke 9,8 km
-Dauer ca. 3 Std. - mittel
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„Spritz“-Tour über den Rothaarsteig auf eine der
schönsten Aussichtsterrassen von Winterberg

Seit fast 100 Jahren prägt die St.
Georg Sprungschanze die Skyline
von Winterberg. Mitten im Skige-
biet auf 734 Metern findet ihr eine
der schönsten Aussichtsterrassen
von Winterberg. Mit einer unse-
rer neuen Spritz-Varianten aus
der neuen Sommerdrink-Karte
schweift der Blick vom Kahlen As-
ten bis weit über Winterberg hin-
aus. Für die Kinder gibt’s eine ei-
gene Spielwelt mit Kugelbahnen
und unserer großen Spiel-Pisten-
walze. In der noch jungen Gastro-
nomie im Fuß der Schanze warten
frisch gebackener Kuchen, Waffel
mit verschiedenen Toppings so-
wie eine ansprechende Auswahl
an Speisen - auch in fleischlosen
Varianten, wobei wir uns vom
Streetfood-Style inspirieren las-
sen. Übrigens hat „Die Schanze“
jetzt auch freitags bis sonntags“
die Türen bis 21 Uhr geöffnet. Da
empfiehlt sich dann unbedingt
noch ein Sundowner auf Eis - die
gibt’s natürlich auch in alkohol-
freien Varianten.
Von dort aus geht es weiter den
Rothaarsteig entlang bis zum
Schneewitchen-Haus. Wer mit
dem Bike unterwegs ist, kann sich
dort im Bikepark auf den verschie-
denen Parcours ausprobieren.
Ansonsten kann das komplette
Equipment auch im Bike-Verleih
vor Ort gemietet werden. Für die
Kinder warten die Zwergziegen,
Schafe und Kaninchen in unserem
Streichelzoo auf eure Kleinen. Auf
unserer Terrasse kann man aber
auch ganz einfach dem Treiben
nur zuschauen und an der Ost-

wand des Kahler Asten vorbei den
Blick in die Ferne schweifen las-
sen. Ein weiterer Blick in unsere
Karte und schon zaubert unser
Küchenteam euch auch noch et-
was Leckeres auf den Teller.
Damit ihr bei größeren Gruppen
auch ausreichend Platz habt, emp-
fehlen wir eine rechtzeitige Re-
servierung.
Euer Kontakt zu uns:Euer Kontakt zu uns:Euer Kontakt zu uns:Euer Kontakt zu uns:Euer Kontakt zu uns:
Die Schanze
Herrlohweg 100
59955 Winterberg
Tel.: +49 (0) 2981 425 9019
kontak@die-schanzet.de
Öffnungszeiten
Täglich 11-18 Uhr Fr.-So. bis 21 Uhr
- Küche schließt eine Stunde früher.
Dienstag Ruhetag.

Die Schneewittchenhütte in schöner Lage mit StreichelzooDie Schneewittchenhütte in schöner Lage mit StreichelzooDie Schneewittchenhütte in schöner Lage mit StreichelzooDie Schneewittchenhütte in schöner Lage mit StreichelzooDie Schneewittchenhütte in schöner Lage mit Streichelzoo

Außenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicherAußenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicherAußenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicherAußenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicherAußenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicher
AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
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Erlebt mit uns den Wilden Westen beim
Tag der offenen Stalltür am Winterberger Reitverein!
Cowboyhüte auf und ab in den Sattel!

Am 07.07.2024, von 11.00-17.00
Uhr, öffnet der Reitverein und MP
Westerntraining seine Tore, um
euch Einblicke in die Welt des Wes-
ternreitens zu ermöglichen.
Seit dabei und erlebt einen Tag
voller Abenteuer, Action und Spaß!

Programm Highlights:
- Ponyreiten für die Kleinen
- Spiel und Bastelstände
- Test Rides, probiere das Western-
reiten auf einem echten Quarter
Horse oder Mustang aus
- Vorführungen wie z.B Was ist

Pferdeflüstern?
- Tombola
Für das leibliche Wohl in Form von
Kuchen, Würstchen und Getränken
ist gesorgt.
Wir freuen uns, Euch auf der Anlage
Am Postteich 7, 59955 Winterberg

willkommen zu heißen!
Mehr Infos findet Ihr unter
rv-winterberg@web.de,
http://www.westernreiten-
sauerland.de oder auf facebook
und instagram unter
mp_westerntraining.

Einladung zur
Informationsveranstaltung
Gründung neuer Selbsthilfegruppe Die
Geriatrie im St. Franziskus-Hospital
Winterberg und das Kontaktbüro
Pflegeselbsthilfe HSK stellen sich vor

In einer Kooperationsveranstal-
tung stellen das St. Franziskus-
Hospital Winterberg und das Kon-
taktbüro Pflegeselbsthilfe HSK
(kurz KOPs) ihre Angebote und
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit vor.
Eingeladen sind Pflegebedürftige
und deren Angehörige sowie alle
Interessierten. Die kostenlose,
unverbindliche Infoveranstaltung
beginnt am Donnerstag, 27. Juni,
um 16:00 Uhr im Schulungsraum
des Pflegekollegs (ehemaliges
MVZ) am Kurpark 6 (am Oversum)
in Winterberg. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Die Geriatrie im St. Franziskus-Die Geriatrie im St. Franziskus-Die Geriatrie im St. Franziskus-Die Geriatrie im St. Franziskus-Die Geriatrie im St. Franziskus-
Hospital Hospital Hospital Hospital Hospital WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Stefan Meyer, Sektionsleiter der
Geriatrie im St. Franziskus-Hos-
pital Winterberg, wird die Geria-
trie, auch bekannt als Altersheil-
kunde, vorstellen. Diese medizi-
nische Spezialdisziplin beschäftigt
sich mit den körperlichen, geisti-
gen, funktionalen und sozialen
Aspekten der Versorgung von äl-
teren Patientinnen und Patienten.
Der Fokus liegt auf der Behand-
lung akuter und chronischer
Krankheiten, der Rehabilitation
einschließlich Frührehabilitation,
der Prävention sowie der beson-
deren Situation am Lebensende.

Durch frühzeitige und altersge-
rechte Behandlungen möchte das
St. Franziskus-Hospital Winter-
berg den Verlauf dieser Krank-
heiten möglichst vermeiden oder
mildern. Stefan Meyer wird dabei
die Schwerpunkte einer geriatri-
schen Behandlung erläutern.
Das „Kontaktbüros Pflegeselbst-Das „Kontaktbüros Pflegeselbst-Das „Kontaktbüros Pflegeselbst-Das „Kontaktbüros Pflegeselbst-Das „Kontaktbüros Pflegeselbst-
hilfe-HSK“hilfe-HSK“hilfe-HSK“hilfe-HSK“hilfe-HSK“
Monika Matuszak, Diplom-Sozi-
alpädagogin und Leiterin des
„Kontaktbüros Pflegeselbsthilfe
HSK“, wird das Kontaktbüro vor-
stellen. Das Büro informiert Inter-
essierte über bestehende Selbst-
hilfegruppen für Pflegebedürftige
und pflegende Angehörige, beglei-
tet und unterstützt diese und hilft
beim Aufbau neuer Selbsthilfegrup-
pen. Der Nachmittag bietet auch die
Möglichkeit, ein Treffen zur Grün-
dung einer neuen Selbsthilfegruppe
für pflegende Angehörige zu initiie-
ren. Die Pflege von Angehörigen ist
oft sehr kraftaufwendig und führt
pflegende Angehörige an ihre Gren-
zen. Gespräche in Selbsthilfegrup-
pen und das dort erfahrene Ver-
ständnis können emotional entlas-
ten. Durch Tipps und Anregungen
von anderen erfahrenen Personen
kann die Pflege möglicherweise
besser bewältigt werden.
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SauerlandHop weckt Spaß an Musik und Bewegung
Der „SauerlandHop“ geht in seine dritte Runde. Dabei gibt es zahlreiche Veranstaltungen in
den Teilnehmer-Kommunen Olsberg, Brilon und Winterberg.

Planungsteam des „SauerlandHop“ bestehend aus Dr. Frauke Brauer (BWT Brilon), Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg), Davina Sauer-Planungsteam des „SauerlandHop“ bestehend aus Dr. Frauke Brauer (BWT Brilon), Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg), Davina Sauer-Planungsteam des „SauerlandHop“ bestehend aus Dr. Frauke Brauer (BWT Brilon), Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg), Davina Sauer-Planungsteam des „SauerlandHop“ bestehend aus Dr. Frauke Brauer (BWT Brilon), Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg), Davina Sauer-Planungsteam des „SauerlandHop“ bestehend aus Dr. Frauke Brauer (BWT Brilon), Nicole Müller (Stadtmarketing Winterberg), Davina Sauer-
Wundling (Tanzwerkstatt Olsberg) und Dennis Struck (Stadt Olsberg).Wundling (Tanzwerkstatt Olsberg) und Dennis Struck (Stadt Olsberg).Wundling (Tanzwerkstatt Olsberg) und Dennis Struck (Stadt Olsberg).Wundling (Tanzwerkstatt Olsberg) und Dennis Struck (Stadt Olsberg).Wundling (Tanzwerkstatt Olsberg) und Dennis Struck (Stadt Olsberg).

Der „SauerlandHop“ geht in sei-
ne dritte Runde. Dabei gibt es
zahlreiche Veranstaltungen in den
Teilnehmer-Kommunen Olsberg,
Brilon und Winterberg. Die große
Gemeinsamkeit dabei: Sie alle
wecken Spaß und Freude an Mu-
sik und Bewegung. Natürlich dür-
fen dabei auch die offenen Tanz-
flächen nicht fehlen. In Winterberg
war die „Offene Tanzfläche“
bereits Anfang Mai im Rahmen
des Winterberg Stadterlebnisses.
Hier sind u.a. die Tanzwerkstatt
Olsberg, die Streetdance Acade-
my, die Funkengarden aus Züschen
und Barbara Wirsing-Kremser mit
LineDance aufgetreten.
Als Nächstes findet die „Offene
Tanzfläche“ in Olsberg statt: Am
Samstag, 15. Juni geht es ab
14.30 Uhr los. Alle Gruppen,

Organisationen und Tanzbegeis-
terte haben dort die Möglichkeit,
ihre Künste zu präsentieren und
auf der offenen Tanzfläche im Kur-
park Dr. Grüne aufzutreten. Am
gleichen Tag starten ab 10 Uhr
zahlreiche Workshops in der Kon-
zerthalle Olsberg. Gewählt wer-
den kann zwischen Hip Hop, K-
Pop, Musicaldance, Lindy Hop,
Contemporary Jazz und Solo Jazz.
Anmeldungen sind auch noch un-
ter www.sauerlandhop.de möglich.
In Brilon wird die „Offene Tanzflä-
che“ in das Rahmenprogramm des
Altstattfestes am 31. August ein-
gebunden. Zusätzlich wird es an
dem Tag auch ein inklusiver Work-
shop geben.
Interessierte Tanzbegeisterte kön-
nen sich zu beiden Tanz-Angeboten
noch bei Dr. Frauke Brauer unter

f.brauer@brilon.de anmelden.
Aufgrund der hohen Nachfrage
nach dem „Lindy Hop-Workshop“
in den vergangenen Jahren wird
dieser Workshop erneut in Brilon
angeboten. Vom 4. bis 6. Oktober
können Tanzbegeisterte daher
wieder eine Kursteilnahme „Lin-
dy Hop und Solo Jazz“ mit dem
schwedischen Dance Collective
Kalabalindy um den Tänzer Matt-
hias Lundmark in Brilon genie-
ßen. Zudem verwandelt sich am
Samstag, 5.10. das Bürgerzentrum
Kolpinghaus Brilon in einen bro-
delnden Tanzsaal: „Brilon swingt“
- Live-Musik und DJane im Wech-
sel zum Tanzen und Zuschauen,
Show Set von Kalabalindy. An-
meldungen sind ab 1. Mai bei
Dr. Frauke Brauer unter
f.brauer@brilon.de möglich.

„Zusätzlich wird es am 21. Sep-
tember in Winterberg Tanz-Work-
shops für Karnevalstanzgruppen
und alle, die Spaß an Showtanz,
Gardetanz und Musicaldance ha-
ben mit Yvonne Braschke. Zudem
werden wir auch Workshops im
Bereich Hip Hop, Streetdance und
Commercial mit Sebastian Hör-
mann anbieten.“, erläutert Nico-
le Müller, Projektleiterin des Stadt-
marketing Winterbergs.
Weitere Informationen und die
digitalen Anmeldungen zu den
einzelnen Veranstaltungen sind
unter www.sauerlandhop.de
einzusehen.

Die Projektplanung wurde von der
Fachjury zur Förderung im Rahmen
„Regionales Kultur Programm
NRW“ empfohlen.
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Zweiter BobbahnRun steigt am 6. Juli
in der VELTINS-EisArena in Winterberg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     VVVVVerererereranstaltungstippsanstaltungstippsanstaltungstippsanstaltungstippsanstaltungstipps

„Dieser Lauf ist eine mega„Dieser Lauf ist eine mega„Dieser Lauf ist eine mega„Dieser Lauf ist eine mega„Dieser Lauf ist eine mega
Erfahrung“Erfahrung“Erfahrung“Erfahrung“Erfahrung“
Der BobbahnRun in der VELTINS-
EisArena geht in die zweite Run-
de! Am 06. Juli 2024 startet der
zweite BobbahnRun in der VEL-
TINS-EisArena. Die Planungen
laufen auf Hochtouren. Das Inter-
esse ist groß. In diesem Jahr liegt
die Grenze nicht bei 350 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. Bei
einer höheren Anzahl an Läufer-
innen und Läufern wird es mehrere
Starts geben.

356 Meter bergauf356 Meter bergauf356 Meter bergauf356 Meter bergauf356 Meter bergauf,,,,,
355 Meter bergab355 Meter bergab355 Meter bergab355 Meter bergab355 Meter bergab
Dass in diesem Jahr die zweite
Auflage dieses spektakulären
Events stattfindet, war bereits
unmittelbar nach der ersten Aus-
richtung am 24. Juni 2023 abzu-
sehen und wurde kurze Zeit spä-
ter beschlossen. Die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer waren trotz
brennender Waden auf einer Stre-
cke mit 356 Metern bergauf und
355 Metern bergab und einem fi-
nalen 1,6 km langen Anstieg in

der Bobbahn-Röhre begeistert:
„Dieser Lauf war eine mega Er-
fahrung“, so der Tenor. „Wir kom-
men wieder und suchen die spek-
takuläre Herausforderung.“
Die Sportzentrum Winterberg
Hochsauerland GmbH und das
Osterlaufteam des SC Grün-Weiß
Paderborn richten den Lauf wieder
gemeinsam aus. Christian Stork
(SC Grün-Weiß Paderborn) hatte
sich bei der Siegerehrung im
letzten Jahr ebenfalls für eine
zweite Auflage ausgesprochen
und ist auch in diesem Jahr mit
seinem Organisations-Team ge-
meinsam mit dem SZW am Ball.
„Man konnte den Läuferinnen
und Läufern die Erschöpfung
ansehen, aber auch die Freude,
es geschafft und sich überwun-
den zu haben. Sie waren voller
Stolz, die Medaillen zu tragen“,
betonte Stork nach dem Event.
„Für uns war es etwas ganz
Neues, ein Lauf-Event auf die
Beine zu stellen“, meinte Luisa
Mette. „Aber es hat sich auf
jeden Fall gelohnt.“

Identische Laufstrecke wie im letz-Identische Laufstrecke wie im letz-Identische Laufstrecke wie im letz-Identische Laufstrecke wie im letz-Identische Laufstrecke wie im letz-
ten Jahrten Jahrten Jahrten Jahrten Jahr
Die Laufstrecke 2024 ist identisch
zum letzten Jahr. Es geht fünf Ki-
lometer durch den Wald rund um
die Winterberger Kappe, ehe die
1,6 Kilometer Beton in der VEL-
TINS-EisArena bewältigt werden
müssen. 15 Steilkurven mit einer
teilweise 15prozentigen Steigung
müssen bewältigt werden. Gestar-
tet wird wieder auf dem Groß-
raumparkplatz am Bremberg.
Dann geht es über die Fußgänger-
brücke in den Wald. Ziel ist der
Bobstart am Starthaus 1. Neben
der allgemeinen Wertung wird es
erneut eine „Sprintwertung“ ge-
ben, in der nur die Zeit in der
Bobbahn gewertet wird. Insider
wissen: Hier kommt es insbeson-
dere auf die Tempohärte bergauf
an und sprechen von einer großen
Herausforderung mit hohen Lak-
tatwerten. Die Teilnehmer müs-
sen ihre Taktik genau abwägen:
Gebe ich nur beim finalen Anstieg
richtig Gas, oder steuere ich „nur“
die Gesamtwertung an?

Überholen in der Bahn ist
allerdings nur bedingt möglich. Es
gibt Stellen, an denen es geht,
aber auch viele Stellen mit Über-
holverbot. Daher raten Laufexper-
ten: schnell auf der Laufstrecke
vor dem finalen Anstieg sein, das
lohnt sich auf jeden Fall. Timo
Böhl (LG Wittgenstein) gewann
übrigens den ersten BobbahnRun
in einer Zeit von 25:21 Minuten,
die Sprintzeit betrug 6:24 Minu-
ten. Bei den Frauen siegte Fran-
ziska Espeter in einer Gesamtzeit
von 33:07, für den Sprint benötigte
sie 8:25 Minuten.
After Run Party erneut geplantAfter Run Party erneut geplantAfter Run Party erneut geplantAfter Run Party erneut geplantAfter Run Party erneut geplant
Ähnlich wie im letzten Jahr pla-
nen die Organisatoren wieder ein
Kleiderdepot ein. Anmeldungen
für den BobbahnRun sind möglich
und kosten 29 Euro. Wie im letz-
ten Jahr ist auch am 6. Juli eine
After Run Party mit DJ geplant,
bei gutem Wetter wieder auf
der Dachterrasse des Starthauses
1. Die Dachterrasse bietet nach
dem anstrengenden Lauf einen
herrlichen Blick über Winterberg.
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Fassadengestaltungen vom
Malerbetrieb Schnorbus aus Winterberg-Züschen

Moderne Fassadenfarbe vom Ma-Moderne Fassadenfarbe vom Ma-Moderne Fassadenfarbe vom Ma-Moderne Fassadenfarbe vom Ma-Moderne Fassadenfarbe vom Ma-
lerbetrieb Schnorbuslerbetrieb Schnorbuslerbetrieb Schnorbuslerbetrieb Schnorbuslerbetrieb Schnorbus

Das Team des Malerbetrieb Schnorbus um Inh. Siegfried SchnorbusDas Team des Malerbetrieb Schnorbus um Inh. Siegfried SchnorbusDas Team des Malerbetrieb Schnorbus um Inh. Siegfried SchnorbusDas Team des Malerbetrieb Schnorbus um Inh. Siegfried SchnorbusDas Team des Malerbetrieb Schnorbus um Inh. Siegfried Schnorbus

Getreu dem Slogan „Qualität
hat Tradition“ hat Inhaber Sieg-
fried Schnorbus mitsamt dem
Team zahlreiche Lehrgänge be-
legt. Aktuell legt Aktuell legt Aktuell legt Aktuell legt Aktuell legt VVVVVanessa Ri-anessa Ri-anessa Ri-anessa Ri-anessa Ri-
ckert diesen Monat ihre Gesel-ckert diesen Monat ihre Gesel-ckert diesen Monat ihre Gesel-ckert diesen Monat ihre Gesel-ckert diesen Monat ihre Gesel-
lenprüfung im Malerlenprüfung im Malerlenprüfung im Malerlenprüfung im Malerlenprüfung im Maler- und La-- und La-- und La-- und La-- und La-
ckierhandwerk abckierhandwerk abckierhandwerk abckierhandwerk abckierhandwerk ab.....     Ab Ab Ab Ab Ab AugustAugustAugustAugustAugust
wird erneut eine wird erneut eine wird erneut eine wird erneut eine wird erneut eine Auszubilden-Auszubilden-Auszubilden-Auszubilden-Auszubilden-
de im Malerbetrieb Schnorbusde im Malerbetrieb Schnorbusde im Malerbetrieb Schnorbusde im Malerbetrieb Schnorbusde im Malerbetrieb Schnorbus
eingestellt.eingestellt.eingestellt.eingestellt.eingestellt.
Die Schwerpunkte des Unter-
nehmens beziehen sich auf kre-
ative Beschichtungstechniken,
moderne Wandgestaltung, hoch-
wertige Spachteltechniken, Bo-
denbeläge aller Art und FFFFFassa-assa-assa-assa-assa-
dengestaltungdengestaltungdengestaltungdengestaltungdengestaltung.
Im Außenbereich werden Fas-
saden sowie Sockelbereiche sa-
niert und neu gestaltet. Auch
der Gerüstbau kommt an die-
ser Stelle zum tragen.
Der Malerbetr ieb SchnorbusDer Malerbetr ieb SchnorbusDer Malerbetr ieb SchnorbusDer Malerbetr ieb SchnorbusDer Malerbetr ieb Schnorbus
aus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschen verwendet stets
hochwertige Materialien von
namhaften Herstellern, wie z.B.
Herbol oder Sikkens.
Individualität sowie Ausdrucks-
stärke bestimmen maßgeb-
lich den Charakter des Gebäu-
des.
Der Phantasie sind hier keine
Grenzen gesetzt, da Fassaden-
farben in vielfältigen Nuancen
getönt werden können.
Die darunterliegende Wärme-
dämmung kann zusätzlich aus
einem Wärmedämmverbundsys-Wärmedämmverbundsys-Wärmedämmverbundsys-Wärmedämmverbundsys-Wärmedämmverbundsys-
temtemtemtemtem, mit Mineralwolle als Däm-
mung und einem mineralischem
Putzaufbau bestehen.
Fassaden dienen nicht nur als
optische Elemente, sondern er-
füllen zudem wichtige bautech-
nische Aufgaben. Deshalb soll-
te man auch den Gebäude-Gebäude-Gebäude-Gebäude-Gebäude-
schutzschutzschutzschutzschutz nicht unbeabsichtigt las-
sen.
Allen voran dienen Fassaden als
Schutz gegen Frost, Hitze, Wind
und Regen.
Der Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus ist
sich den hohen Anforderungen
bewusst, bietet Systemlösun-
gen, Fassaden zu schützen, sa-
nieren und ist auch auch in Sa-
chen Betonschutz ein kompe-
tenter Ansprechpartner.
Die Möglichkeiten der Fassa-Möglichkeiten der Fassa-Möglichkeiten der Fassa-Möglichkeiten der Fassa-Möglichkeiten der Fassa-
dengestaltungdengestaltungdengestaltungdengestaltungdengestaltung sind nahezu

grenzenlos.- Egal ob Dekor-
oder Kratzputz. In Sockelberei-
chen werden auch gerne Klin-
ker oder ein Bundsteinputz auf-
getragen.
Inspirierende Projekte, brand-
aktuelle Farbtrends sowie Tipps
& Tricks rund um das Gestalten
mit Fassadenfarben lassen kei-
ne Wünsche und offen.
Die FassadenfarbeFassadenfarbeFassadenfarbeFassadenfarbeFassadenfarbe gilt als die
Visitenkarte eines Hauses.

Die Gestaltung von FassadenGestaltung von FassadenGestaltung von FassadenGestaltung von FassadenGestaltung von Fassaden
wurde über die Jahre immer
vielseitiger. Mit diversen Fas-
sadenbelägen kommen bewähr-
te Materialien neu ins Spiel und
eröffnen neue optische Mög-
lichkeiten.
Lassen Sie sich vom Malerbe-Malerbe-Malerbe-Malerbe-Malerbe-
trieb Schnorbustrieb Schnorbustrieb Schnorbustrieb Schnorbustrieb Schnorbus auch für außer-
gewöhnliche Looks inspirieren
und beraten.
[BL]
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer
Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-
ten. Städte werden immer heißer
und trockener, sodass auch viele
unserer kleinsten Bewohner die-
ser Erde kaum eine Überlebens-
chance haben: Insekten.

Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt
tun. Weit gefehlt, selbst auf dem

kleinsten Balkon ist ein kleines
Insektenparadies möglich. Eine
Win-win-Situation für Mensch,
Tier, Natur und zuletzt auch das
Klima kann geschaffen werden.
Die Lösung ist ganz einfach: mehr
Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön
aus, sondern bieten Insekten wie
Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
gen u.v.m. Lebensraum wie Nah-
rungsquelle zugleich. In Kübel ge-
pflanzte Zwergrosen passen auf-
grund ihrer kompakten Größe auf
nahezu jeden Balkon. Ihre far-
benprächtigen Blüten bieten In-
sekten mit ihren Pollen wahres
Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die
ursprünglich nicht in unseren Ge-
filden beheimatet sind, können
überaus nützlich eingesetzt wer-
den. Die Lavendelheide schmückt
den Balkon auf ihre eigene fern-
östliche Art und bietet zahlrei-
chen Lebenswesen Nahrung und
Lebensraum. Tipps und Beratung
dazu, welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor
Ort.

Gutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen Handgriffen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen
sie, was Mensch und Tier drin-
gend benötigen. Pflanzen kühlen
Städte ab. Ideal sind hierbei Pflan-
zen, die den klimatischen Bedin-
gungen auch gewachsen sind. Vor
allzu großer Hitze- und Sonnen-
belastung sollten die Zwergkoni-
feren zwar geschützt werden, den-
noch bieten sie mit ihrem Grün
den gewünschten Verdunstungs-
effekt für das Klima. Für welche
Pflanze sich auch immer entschie-
den wird, sei es Efeu, Heide,
Zwergflieder oder japanischer
Ahorn - das Klima freut es. So
kann jeder sogar auf seinem Bal-
kon einen kleinen Beitrag für Ar-
tenvielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt
von Pflanzen erfahren möchte, fin-
det Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de
(Bund deutscher Baumschulen).
Hier findet man auch die Info,
wo sich die nächste Baumschu-
le befindet.
 (akz-o)
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Photovoltaikanlage mit Wärmepumpe kombinieren
Komplettlösungen vom Meisterbetrieb Menke aus Winterberg-Siedlinghausen

Moderne Einfamilienhäuser mit PV-Anlage, Wärmepumpe und WallboxModerne Einfamilienhäuser mit PV-Anlage, Wärmepumpe und WallboxModerne Einfamilienhäuser mit PV-Anlage, Wärmepumpe und WallboxModerne Einfamilienhäuser mit PV-Anlage, Wärmepumpe und WallboxModerne Einfamilienhäuser mit PV-Anlage, Wärmepumpe und Wallbox Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

Um die in Erde, Wasser oder Luft
gespeicherte Wärme verfügbar zu
machen, nutzen Wärmepumpen
elektrische Energie. Durch die
Kombination mit einer Photovol-
taikanlage lässt sich ein erhebli-
cher Teil des benötigten Stroms
aus Sonnenenergie erzeugen. Da-
mit erlangt man mehr Unabhän-
gigkeit von Energieversorgern und
erreicht geringere Stromkosten.
Eine Eine Eine Eine Eine Ausrichtung auf Ost- oderAusrichtung auf Ost- oderAusrichtung auf Ost- oderAusrichtung auf Ost- oderAusrichtung auf Ost- oder
Westdächern passt am besten zumWestdächern passt am besten zumWestdächern passt am besten zumWestdächern passt am besten zumWestdächern passt am besten zum
typischen typischen typischen typischen typischen VVVVVerbrerbrerbrerbrerbrauchsverhaltenauchsverhaltenauchsverhaltenauchsverhaltenauchsverhalten

eines Privathaushalts, da die Mo-eines Privathaushalts, da die Mo-eines Privathaushalts, da die Mo-eines Privathaushalts, da die Mo-eines Privathaushalts, da die Mo-
dule in den Morgen und dule in den Morgen und dule in den Morgen und dule in den Morgen und dule in den Morgen und Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
stunden Strom produzieren. Derstunden Strom produzieren. Derstunden Strom produzieren. Derstunden Strom produzieren. Derstunden Strom produzieren. Der
Meisterbetrieb Menke aus Sied-Meisterbetrieb Menke aus Sied-Meisterbetrieb Menke aus Sied-Meisterbetrieb Menke aus Sied-Meisterbetrieb Menke aus Sied-
linghausen steht für diese linghausen steht für diese linghausen steht für diese linghausen steht für diese linghausen steht für diese Anwen-Anwen-Anwen-Anwen-Anwen-
dung mit einem entsprechend ab-dung mit einem entsprechend ab-dung mit einem entsprechend ab-dung mit einem entsprechend ab-dung mit einem entsprechend ab-
gestimmtem System von Photo-gestimmtem System von Photo-gestimmtem System von Photo-gestimmtem System von Photo-gestimmtem System von Photo-
voltaikanlage und voltaikanlage und voltaikanlage und voltaikanlage und voltaikanlage und WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
beratend und ausführend zur Sei-beratend und ausführend zur Sei-beratend und ausführend zur Sei-beratend und ausführend zur Sei-beratend und ausführend zur Sei-
tetetetete..... Wärmepumpen gelten als effi-
zienteste Art der elektrischen
Wärmeerzeugung. Aus einer Kilo-

wattstunde Strom werden unter
Nutzung kostenloser Umweltwär-
me bis zu vier Kilowattstunden
Wärme gewonnen. Bei Abdeckung
des Energiebedarfs mithilfe einer
Wärmepumpe für das Erwärmen
von Räumen und Trinkwasser er-
möglicht der kostengünstige So-
larstrom eine preiswerte Wärme-
versorgung. Nicht nur die Wärme-
pumpe kann mit Solarstrom be-
trieben werden.- Eigenverbrauch

ist auch mit Haushaltsgeräten, Un-
terhaltungselektronik und Elek-
trofahrzeugen möglich. Ein Strom-
speicher ist Grundvoraussetzung
für eine optimale Versorgung.
Wärmepumpen und Photovoltaik-
anlagen können in Neu- und Alt-
bauten installiert werden. Es kann
eine staatliche Förderung bean-
tragt werden. Das Team vom Meis-
terbetrieb Menke berät Sie gern.
[BL]
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Jetzt kann der Sommer kommen
Sichtschutzzäune und Balkongeländer von Tischlerei Holztec
Passend zur Sommerzeit ist die
Tischlerei Holztec aus Medebach-
Küstelberg der richtige Ansprech-
partner in Sachen Sichtschutzele-
mente, Zaunelemente und Balkon-
geländer aus Holz und Kunststoff.
Bei einer Vielzahl an Gestaltungs-
möglichkeiten in Form und Farbe
bleiben nahezu keine Wünsche of-
fen und bei der Auswahl des Werk-
stoffes Kunststoff, entfällt der auf-
wendige Renovierungs- und Pfle-
geaufwand. SichtschutzzäuneSichtschutzzäuneSichtschutzzäuneSichtschutzzäuneSichtschutzzäune aus
Kunststoff bieten auf der Terrasse
und dem Balkon die Möglichkeit,
die Privatsphäre auf attraktive Art
zu schützen. Die Elemente kön-
nen auf Wunsch als geschlosse-
nes Element, teildurchsichtig mit
„Rankschutzgitter“ oder auch in
der Kombination mit satiniertem
Glas, individuell nach ihren Be-
dürfnissen, auf Maß gefertigt wer-
den und dienen natürlich auch als
Windschutz. Ein großer Vorteil ist
die auf Jahre bestehende Witte-
rungsbeständigkeit bei einem

Minimum an Pflege. Alle Kunst-
stoff-Elemente bestehen aus
hochwertigstem PVC-Material in
verschiedensten Farben und De-
koren. Made im Sauerland.
Auch die Gestaltung und Ferti-Auch die Gestaltung und Ferti-Auch die Gestaltung und Ferti-Auch die Gestaltung und Ferti-Auch die Gestaltung und Ferti-
gung von Balkongeländern ingung von Balkongeländern ingung von Balkongeländern ingung von Balkongeländern ingung von Balkongeländern in
KKKKKunststoffunststoffunststoffunststoffunststoff kann in vielfältiger Wei-
se mit Kunststoffprofilen in der Kom-
bination mit Edelstahl und Glas von
der Tischlerei Holztec geplant und

Gemütliche Gartenanlage mit Sichtschutz von Tischlerei HolztecGemütliche Gartenanlage mit Sichtschutz von Tischlerei HolztecGemütliche Gartenanlage mit Sichtschutz von Tischlerei HolztecGemütliche Gartenanlage mit Sichtschutz von Tischlerei HolztecGemütliche Gartenanlage mit Sichtschutz von Tischlerei Holztec

Sichtschutz für den Garten im SommerSichtschutz für den Garten im SommerSichtschutz für den Garten im SommerSichtschutz für den Garten im SommerSichtschutz für den Garten im Sommer

Balkongestaltung für Urlaubsfeeling im eigenen HeimBalkongestaltung für Urlaubsfeeling im eigenen HeimBalkongestaltung für Urlaubsfeeling im eigenen HeimBalkongestaltung für Urlaubsfeeling im eigenen HeimBalkongestaltung für Urlaubsfeeling im eigenen Heim

hergestellt werden. Die Balkonver-
kleidungen sind ebenfalls aus hoch-
wertigem PVC, witterungsbestän-
dig und langlebig.
Die vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten Ihres Balkons in der
Kombination Kunststoffprofile,
Glas und Edelstahl geben ihrem
Zuhause ein neues Gesicht. Las-
sen sie sich von Tischlerei Holztec
beraten. [BL]



39Mitteilungsblatt Winterberg | 50. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 14. Juni 2024 | Kw 24 | Rautenberg Media | mitteilungsblatt-winterberg.de

  Privathaushalte      Kommunen      Industriekunden

15% Rabatt 
im Raum

Hallenberg
Winterberg
Medebach

50% Rabatt 
für den neuen König 

am Tag des Vogelschießens

Sonderaktion 
Schützenfest 2024

Strauch- u. Baumschnitt

Obstbaumpflege

Rasenpflege

Mulcharbeiten

“Ihr Garten” im Abo

Schlade 12  in 59969 Hallenberg 

info@galabau-henze.de

 0170-4031954

Björn Henze

 Gartenbau    Landschaftsbau    Baggerarbeiten    Grundstückspflege

Über unsere Garten- und Landschaftspflege bieten wir:

Follow us
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Tagestour mit Rad auf dem Pilgerweg „kreuz und quer“

Rad-Pilger bei der Tagestour beim Stadtradeln Hallenberg. Foto: privatRad-Pilger bei der Tagestour beim Stadtradeln Hallenberg. Foto: privatRad-Pilger bei der Tagestour beim Stadtradeln Hallenberg. Foto: privatRad-Pilger bei der Tagestour beim Stadtradeln Hallenberg. Foto: privatRad-Pilger bei der Tagestour beim Stadtradeln Hallenberg. Foto: privat

Die Rad-Pilger starten wieder auf
dem Pilgerweg „kreuz und quer“
über einen Rundweg von 74 Kilo-
metern. Auf der Tagestour im Be-
reich Hallenberg und Medebach
finden die interessierten Radfah-
rer Kirchen vor, die jede an ihrem
Standort ihre Besonderheit in der

Ausstattung, der Gestaltung mit
ihren Verzierungen hat und ihre
eigene Geschichte erzählt.
Die abwechslungsreiche Tour be-
ginnt in jedem Ortsteil und jeder
Rad-Pilger kann auf einem belie-
bigen Streckenabschnitt einstei-
gen und mitfahren. Die Pilgertour

zählt beim Stadtradln 2024 in
Medebach. Nach der Tour gibt es
einen gemütlichen Abschluss.
Die Rad-Pilgertour startet am
Samstag, 15. Juni, um 9 Uhr, ab
Pfarrkirche St. Peter und Paul in
Medebach.
Die Anmeldung bitte bei

Andreas Althaus,
Tel.: 02984/8872,
oder Beate Clement-Klütsch,
Tel.: 0160 92379087,
E-Mail:
clement-kluetsch@gmx.de.
Herzliche Einladung an alle
Interessierten.

Sommerfest
des Tennisclub Hallenberg

Hallenberger Kräutertag

Der Tennisclub Hallenberg e.V. lädt
alle Mitglieder, Freunde und Inte-
ressenten herzlich zum diesjähri-
gen Sommerfest am 22. Juni ein.
Bei einem Programm für Groß und
Klein heißen wir alle Gäste auf
unser Tennisanlage in Hallenberg
willkommen.
Wir starten ab 11 Uhr mit einer Mini-
Olympiade für Kids und einem Klein-
feld-Turnier für Jugendliche. Ab 14
Uhr beginnt dann unser traditionel-

les Schleifchen-Turnier für Erwach-
sene. Dabei kommen Spaß und Ab-
wechslung nicht zu kurz, sodass so-
wohl erfahrene Spieler als auch blu-
tige Anfänger teilnehmen können.
Für das leibliche Wohl ist mit
selbstgebackenen Kuchen, Brat-
wurst, Pommes, Popcorn und ver-
schiedenen Getränken bestens
gesorgt. Wir freuen uns auf einen
geselligen und sportlichen Tag.
Euer Tennisclub Hallenberg e.V.

Herzliche Einladung des Vereins
„Kräuterpädagogik in Westfalen
e. V. Hallenberg“ zum Hallenber-
ger Kräutertag am Sonntag,
16. Juni, ab 11 Uhr, rund um die
Kirche St. Heribert und um den

Kump in Hallenberg. Es gibt
wieder Markt- und Informations-
stände, Mitmachaktionen für Jung
und Alt sowie erlesene Kräuter-
köstlichkeiten. Auch ist für das
leibliche Wohl gesorgt.
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Anhängervermietung in Winterberg

Christiane und Michael von „CM Vermietung und Verkauf Gbr“Christiane und Michael von „CM Vermietung und Verkauf Gbr“Christiane und Michael von „CM Vermietung und Verkauf Gbr“Christiane und Michael von „CM Vermietung und Verkauf Gbr“Christiane und Michael von „CM Vermietung und Verkauf Gbr“

Michael Naehring verkauft seit
nunmehr fünf Jahren in Bad
Berleburg Anhänger der Fa.
Humbaur, der Nummer eins in
Sachen Anhängern. Viele Kun-
den sind von den Anhängern mit
oder ohne Plane, mit Kipp- oder
Kühlfunktion begeistert, aber oft
fehlt es am nötigen Platz auf
dem Grundstück. Kurzum schaff-
ten Christiane und Michael zum
Start der Firma „CM Vermietung
und Verkauf Gbr“ in Winterberg
fünf neue Anhänger zur Vermie-
tung an.
Dabei handelt es sich um einen
2-Achsen Kühlanhänger (1 x 2,5
t), einen 2-Achsen Planenanhän-
ger (1 x 4.100 x 1.800.1.900,1 x
2,7 t), einen elektrischen
Rückwärtskipper mit Stahlgit-
teraufsatz (1 x 1,5 t), einen Ein-
achser mit Plane (2.300 x 1.500
x 1.800. 1 1 x 750 kg) und einen

Einachser Kipper (2500 x 1300 x
300). Ganz neu ist nun auch einGanz neu ist nun auch einGanz neu ist nun auch einGanz neu ist nun auch einGanz neu ist nun auch ein
Anhänger für Maschinen- undAnhänger für Maschinen- undAnhänger für Maschinen- undAnhänger für Maschinen- undAnhänger für Maschinen- und
Fahrzeugtransporte hinzuge-Fahrzeugtransporte hinzuge-Fahrzeugtransporte hinzuge-Fahrzeugtransporte hinzuge-Fahrzeugtransporte hinzuge-
kommen.kommen.kommen.kommen.kommen. Miete ab 25,- € pro
Tag, genaue Auskunft per Mail
oder telefonisch, auch eine Lang-
zeitmiete ist möglich. Weitere
Anhänger folgen in Kürze, u.a.
ein Multifunktionsanhänger zum
Transport von Fahrzeugen, jeg-
licher Art, bis hin zum Bagger.
Die Vorteile einer Mietung ei-
nes Anhängers liegen darin, dass
man jederzeit auf Angebote wie
Getränke, Möbel, Baumarkt-
utensilien zugreifen und diese
nach Hause transportieren kann.
Weitere Kundenwünsche und
Anregungen von Mietfahrzeugen
sind Christiane und Michael
jederzeit offen, um diese nach
Möglichkeit für ihre Kunden um-
zusetzen. [BL]
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Gottesdienste Friedenskirchengemeinde Hochsauerland
(Martin Luther Kirche Langewiese, Ev. Kirche Medebach & Ev. Kirche Winterberg)

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...

Juni 2024Juni 2024Juni 2024Juni 2024Juni 2024
16.06.2024
um 10:00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst
in Medebach
um 10:30 Uhr Gottesdienst

in Winterberg
23.06.2024
um 09:00 Uhr
Konfirmation in Medebach
um 11:00 Uhr
Konfirmation in Medebach

Am Sonntag, den 23.06.2024Am Sonntag, den 23.06.2024Am Sonntag, den 23.06.2024Am Sonntag, den 23.06.2024Am Sonntag, den 23.06.2024
fallen die Gottesdienste um 9 Uhrfallen die Gottesdienste um 9 Uhrfallen die Gottesdienste um 9 Uhrfallen die Gottesdienste um 9 Uhrfallen die Gottesdienste um 9 Uhr
in Langewiese und um 10:30 Uhrin Langewiese und um 10:30 Uhrin Langewiese und um 10:30 Uhrin Langewiese und um 10:30 Uhrin Langewiese und um 10:30 Uhr
in in in in in Winterberg ausWinterberg ausWinterberg ausWinterberg ausWinterberg aus.....
30.06.2024
um 10:00 Uhr Gottesdienst in

Medebach
um 10:30 Uhr Gottesdienst in Win-
terberg mit Abendmahl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Änderung vorbehalten!!!

Mobile Beratung im Juni
Beratung und Unterstützung am mobilen Beratungsbus CariMobil

Taizégebet
Das Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Elkeringhausen
lädt herzlich zum Taizégebet in
die Kapelle ein. Termin: Samstag,
den 29. Juni 2024, um 21.00 Uhr
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Kursangebote im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius

Der mobile Beratungsbus CariMo-
bil des Caritasverbandes Brilon
macht in regelmäßigen Abstän-
den Station in Brilon, Hallenberg,
Marsberg, Medebach, Olsberg
und Winterberg. Dort können sich
Bürgerinnen und Bürger zu mög-
lichen Hilfen in Ihrer persönlichen
Lebenslage beraten lassen.
Grundsätzlich kann der mobile

Beratungsbus zu allen Fragen und
Themen aufgesucht werden.
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung
Dazu sollte vorab bestmöglich ein
Termin mit Nicolas Hilkenbach
vom CariMobil unter Telefon 0151
42 23 84 23 oder E-Mail:
n.hilkenbach@caritas-brilon.de
vereinbart werden.
Das CariMobil ist für Sie im JuniDas CariMobil ist für Sie im JuniDas CariMobil ist für Sie im JuniDas CariMobil ist für Sie im JuniDas CariMobil ist für Sie im Juni

vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:
Dienstag, den 25.06.2024Dienstag, den 25.06.2024Dienstag, den 25.06.2024Dienstag, den 25.06.2024Dienstag, den 25.06.2024
13:00 - 14:30 Uhr Medebach, Park-
platz Pfarrheim (Schulstraße 4)
15:00 - 16:30 Uhr Hallenberg,
Marktplatz
Donnerstag, den 27.06.2024Donnerstag, den 27.06.2024Donnerstag, den 27.06.2024Donnerstag, den 27.06.2024Donnerstag, den 27.06.2024
10:00 - 11:30 Uhr: Winterberg,
Parkplatz am Warenkorb (Am Ha-
genblech 3)

12:00 - 13:30 Uhr: Olsberg, Park-
platz am Hochsauerlandstadion
(Ruhrufer)
Mittwoch, den 19.06.2024Mittwoch, den 19.06.2024Mittwoch, den 19.06.2024Mittwoch, den 19.06.2024Mittwoch, den 19.06.2024
14:30 - 16:00 Uhr: Marsberg, Park-
platz Casparistraße / Kirchplatz
In der Geschäftsstelle des Cari-
tasverbandes Brilon werden Ter-
mine nach vorheriger Vereinba-
rung angeboten.

Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-Elke-
ringhausen findet vom 9. bis 11.
August 2024 der Kurs
„T„T„T„T„Trennung ist rennung ist rennung ist rennung ist rennung ist Aufbruch“Aufbruch“Aufbruch“Aufbruch“Aufbruch“ statt:
Leben mit der Trennung
Menschliche Entwicklung ist ohne
Trennungserfahrung nicht möglich.
Trennung hat viele Gesichter. Die
Trennung von Ehepartnerin/Ehepart-
ner oder Lebenspartnerin/Lebens-
partner gehörte bis vor einigen Jah-
ren noch zum Tabu. Heute stellen
sich eher Fragen nach der Dauer
einer Beziehung und nach der Be-
wältigung, wenn diese zerbricht.
Auch wenn partnerschaftliche
Trennungen in unserer Gesell-
schaft scheinbar zur Tagesord-
nung gehören, lösen diese für den
einzelnen schwer zu bewältigende
Krisen aus: Träume und Visionen

zerplatzen, ein gemeinsam begon-
nener Weg ist plötzlich zu Ende,
Sinn und Orientierung gehen ver-
loren, Selbstvertrauen erfährt ei-
nen Knacks, Verlustgefühle be-
herrschen alles, Angst vor dem
Neuen lähmt, das Gefühl, sich zu-
rückziehen zu wollen, verstärkt
sich.
An diesem Wochenende wollen
wir in Gemeinschaft diese Erfah-
rungen austauschen. Wir machen
einen Anfang
o mit der Trennung leben zu ler-
nen - die veränderte Wirklichkeit
anzunehmen,
o wahrzunehmen, was mein Leben
lebenswert macht,
o die bisherige Lebensplanung zu
überprüfen - neue, unbekannte
Wege gedanklich zu zulassen,
o sich gegenseitig zu ermutigen -

die eigenen Kräfte zu entdecken.
Kreativ, bewegungsorientiert und
selbsterfahrend wollen wir uns den
Themen stellen, die sich zwischen
Abschied und Visionen bewegen.
Auch in dem Seminar „Hurra, wir„Hurra, wir„Hurra, wir„Hurra, wir„Hurra, wir
leben noch! - leben noch! - leben noch! - leben noch! - leben noch! - WWWWWas mussten wiras mussten wiras mussten wiras mussten wiras mussten wir
nicht alles übersteh“n...!“nicht alles übersteh“n...!“nicht alles übersteh“n...!“nicht alles übersteh“n...!“nicht alles übersteh“n...!“ vom
12. bis 16. August 2024 gibt es
noch freie Plätze:
Von TrauerLast und LebensLust
Eingeladen sind Frauen und Män-
ner, die nach einer Zeit belasten-
der Trauer den Blick nach vorne
richten wollen. Das Leben neu
genießen, wieder Farbe ins Spiel
bringen - dazu braucht es Mut,
Erlaubnis und Ideen.
Gemeinsam und allein, im Austausch
und in Stille, in der freien Natur und
in den Räumen von St. Bonifatius
versuchen wir auf vielfältige Weise,

zunächst der Trauer einen guten
Platz zu geben und dann neu ins
Leben aufzubrechen.
Bitte richten Sie Ihre Anmeldung
zu beiden Kursen an das
Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-
elkeringhausen.de
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Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstr. 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Josef-Rüther-Str. 3, 59939 Olsberg, 02962/4330

Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
Apotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke Förster
Bahnhofstr. 3, 59939 Olsberg, 02962/97390

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Caritas Brilon: Allgemeine Soziale Beratung
und Migrationsberatung

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Josef-Rüther-Str. 3, 59939 Olsberg, 02962/4330

Montag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. Juni
St. Georg-ApothekeSt. Georg-ApothekeSt. Georg-ApothekeSt. Georg-ApothekeSt. Georg-Apotheke
Im Ohle 9, 57392 Schmallenberg (Bad Fredeburg), 02974/6633

Dienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. Juni
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststr. 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
Apotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke Förster
Bahnhofstr. 3, 59939 Olsberg, 02962/97390

Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Elisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-Apotheke
Heinrich-Lübke-Str. 44, 59909 Bestwig (Ramsbeck), 02905/370

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Markt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke Olsberg
Markt 1, 59939 Olsberg, 02962/97060

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.     Auch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar über
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.php.php.php.php.php

Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:
Hauptstraße 30 in Winterberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:

Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten Sie schon etwas über...
...mögliche Notfallsituationen bei Patienten?
Weiterhin beschreibe ich die Not-
fallsituationen, mit denen wir in
unserer täglichen Arbeit konfron-
tiert werden können. Heute geht
es um den HerzinfarktHerzinfarktHerzinfarktHerzinfarktHerzinfarkt. Zu Beginn
sei zu sagen, dass sich der Herz-
infarkt auch durch uncharakteris-
tische Symptome zeigen kann.
Generelle SymptomeGenerelle SymptomeGenerelle SymptomeGenerelle SymptomeGenerelle Symptome sind u. a.
starke Brustschmerzen, Angst,
Blässe der Haut, Schwitzen,
Schwierigkeiten beim Atmen,
Übelkeit und Erbrechen. In mei-
ner Literatur, die ich schule, wird
noch einmal unterteilt in Sympto-
me beim Mann und bei der Frau.
Ladys first!
Bei FrauenFrauenFrauenFrauenFrauen treten die klassischen
Symptome wie Schmerzen im Arm
seltener auf (s. Mann). Oftmals
liegen unspezifische Symptome
vor: Übelkeit, Rückenschmerzen,
Schmerzen im Oberbauch, Brech-
reiz und Erbrechen. Des Weite-
ren: blasse Gesichtsfarbe, kalter
Schweiß, Angstzustände, Schwä-
chegefühl bis hin zur Bewusstlo-
sigkeit. Ebenfalls mögliche Sym-
ptome sind auch Schmerzen im
Brustkorb und in den Schultern,
Engegefühl, Druck und Brennen
im Brustkorb, ausgeprägte Atem-
not, Schmerzen können in den
Unterkiefer und in die Arme aus-
strahlen, Schmerzen können in
die Schulterblätter oder zwischen
den Schulterblättern auftreten.
Dauer der Symptomatik ist län-

ger als 5 Minuten permanent be-
schrieben. Kommen wir nun zu
den Herren der Schöpfung. Die
Symptome beim MannMannMannMannMann zeigen sich
durch starke Schmerzen im Brust-
korb und in den Schultern. Fer-
ner treten ein Engegefühl, Druck
und Brennen im Brustkorb auf.
Es kommt zur ausgeprägten
Atemnot. Schmerzen können in
den Kiefer und in die Arme aus-
strahlen. Des Weiteren können
Schmerzen in und zwischen den
Schulterblättern auftreten. Auch
beim Mann kommt es zur blas-
sen, fahlen Gesichtsfarbe und
kaltem Schweiß, verbunden mit
Angstzuständen. Ein Schwäche-
gefühl mit und ohne Schmerzen
ist charakteristisch, sowie Übel-
keit Brechreiz und es kann zur
Bewusstlosigkeit kommen. Auch
hier ist die Dauer der Symptoma-
tik länger als 5 Minuten ohne
Unterbrechung. Wie Sie sicherlich
erkannt haben, ähnelt sich die
Symptomatik in vielen Bereichen.
Wie muss die Pflege reagieren,
wenn wir bei einem unserer zu
betreuenden Patienten auf eine
solche Symptomatik stoßen? Erst
einmal Ruhe bewahren und auch
diese ausstrahlen. Der betroffe-
ne Mensch ist in höchster Not
und das letzte was er in diesem
Moment braucht, ist eine hekti-
sche, aufgebrachte Pflegeperson,
die fahrig um ihn herum zappelt.

Der Rettungsdienst muss unver-
züglich informiert werden. Der
Patient darf auf gar keinen Fall
alleine gelassen werden. Seine
Vitalzeichen müssen überprüft
werden (Blutdruck, Puls, Atmung).
Sind die Bluthochdruckwerte sta-
bil und hat der Arzt bei Bedarf
Nitrospray verordnet, so darf die-
ses verabreicht werden. Der
Oberkörper muss hoch gelagert
werden. Beendende Kleidung
muss gelockert werden und es
sollte eine Frischluftzufuhr (kein
Durchzug!) erfolgen. Ist der Pati-
ent bewusstlos und hat eine vor-
handene Atmung und einen sta-
bilen Kreislauf, so muss eine Sei-
tenlage erfolgen. Herz-Lungen-
Wiederbelebung bei Atem-und
Kreislaufstillstand bis zum Ein-
treffen des Notarztes. In unse-
rem Pflegedienst findet zweijähr-
lich eine dokumentierte Erste
Hilfe- Auffrischung statt. Wie auch
die bereits geschilderten und
noch kommenden möglichen Not-
fälle bei unseren Patienten wer-
den jährlich geschult und somit
aufgefrischt. Notfallsituationen
bedeuten immer auch für die Pfle-
ge Stress. Um dem Patienten in
seiner Situation aber adäquat zu
helfen, ist es trotz Stress wich-
tig, die Ruhe zu bewahren und
natürlich richtig zu agieren.
Übung macht den Meister! Des-
halb ist gerade im Bereich der

Notfälle die jährliche Wiederho-
lung unbedingt erforderlich. Es
nutzt nichts, das Vorgehen in spe-
ziellen Notfallsituationen vor Jah-
ren einmal gelernt zu haben,
dann nie wieder vor so einer Si-
tuation gestanden zu haben und
plötzlich mit ihr konfrontiert zu
werden. Dann ist so manche Pfle-
gekraft unsicher und weiß
vielleicht nicht, auf welche Er-
krankung diese spezielle Symp-
tomatik hindeuten kann und wie
das Vorgehen erfolgen muss. Die
Zeit in alten Unterlagen zu kra-
men ist nicht vorhanden. Ein rou-
tinierter, fachkundiger Ablauf ist
vonnöten. Es geht um unser
höchstes Gut, um unser Leben!
„An den Scheidewegen des Le-
bens stehen keine Wegweiser.“
(Charlie Chaplin)

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Reduziere Dich
nicht auf Dein Gewicht
Hypnose kann helfen

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Unzählige Diäten wurden
bereits ausprobiert, um das
Wunschgewicht zu erreichen
und man quält sich vergebens.
Schließlich führt der Frust dazu,
dass man zu Süßigkeiten oder
fettigen Lebensmitteln greift,
die kurzfristig aber schnell das
Hungergefühl bremsen.
Daraufhin setzt der bekannte
„Jo-Jo-Effekt“ ein und führt zu
Unzufriedenheit, weil das ge-
wünschte Idealgewicht nicht
erreicht wird. Negative Gefüh-
le wie: „Ich habe wieder ver-
sagt“ oder „Ich schaffe es
nicht“ kommen auf. Das
Selbstwertgefühl sinkt und
man bewegt sich in einem Teu-
felskreis, denn falsche Essge-

wohnheiten durch Stress, Frus-
tration oder Langeweile set-
zen sich im Unterbewusstsein
meistens fest.
An dieser Stelle kann eine
Hypnose erfolgreich greifen
und auf Dauer aus dieser „End-
losschleife“ befreien. Die Be-
handlung unterstützt wir-
kungsvoll, um eine positive
Verhaltensänderung der eige-
nen Lebens- und Essgewohn-
heiten herbeizuführen, um das
Problem an den Wurzeln zu pa-
cken. Aus der tiefen Ebene des
Unterbewusstseins ist es mög-
lich, nachhaltige Änderungen
in der Ernährung auszulösen,
um eine deutliche Gewichts-
reduktion herbeizuführen. Das
Resultat: Man fühlt sich auf
Dauer leistungsfähiger, fitter
und lebendiger.- Ein echter Zu-
gewinn im weiteren Leben. [BL]

Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa./So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesenheit
eines Arztes sind 10 bis 12 Uhr und
16 bis 18 Uhr
Caritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. Jakobus
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Ansprech-Telefonnummer:
02981/6846 (Karin Sommer)
Der Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-
tastastastastas hat vorübergehend (bis Ende
Juni 2024) einen neuen Standort:
Am Hagenblech 3 (neben dem
Caritas Warenkorb).
Die Öffnungszeiten für die Öffnungszeiten für die Öffnungszeiten für die Öffnungszeiten für die Öffnungszeiten für die Abga-Abga-Abga-Abga-Abga-
bebebebebe gebrauchter sauberer und ge-
falteter Kleidung und die die die die die Ausga-Ausga-Ausga-Ausga-Ausga-
be von gebrauchter Kleidungbe von gebrauchter Kleidungbe von gebrauchter Kleidungbe von gebrauchter Kleidungbe von gebrauchter Kleidung sind

jeden Montagjeden Montagjeden Montagjeden Montagjeden Montag von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr,,,,, jeden Mittwoch jeden Mittwoch jeden Mittwoch jeden Mittwoch jeden Mittwoch von
9.30 Uhr 11.00 Uhr und jedenund jedenund jedenund jedenund jeden
11111. Samstag im Monat. Samstag im Monat. Samstag im Monat. Samstag im Monat. Samstag im Monat
von 10,00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember)
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum, Am Rad
16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung, ge-
schlechtsspezifische sexual-päd-
agogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Juni 2024Freitag, 28. Juni 2024Freitag, 28. Juni 2024Freitag, 28. Juni 2024Freitag, 28. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.06.2024 um 10 Uhr20.06.2024 um 10 Uhr20.06.2024 um 10 Uhr20.06.2024 um 10 Uhr20.06.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 0178-3732516
Hr. Braun!
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Ab sofort freuen wir auf die Stand-Ab sofort freuen wir auf die Stand-Ab sofort freuen wir auf die Stand-Ab sofort freuen wir auf die Stand-Ab sofort freuen wir auf die Stand-
anmeldungen für unser Straßen-anmeldungen für unser Straßen-anmeldungen für unser Straßen-anmeldungen für unser Straßen-anmeldungen für unser Straßen-
malerfestival am Sonntag,malerfestival am Sonntag,malerfestival am Sonntag,malerfestival am Sonntag,malerfestival am Sonntag,
30. Juni, unter30. Juni, unter30. Juni, unter30. Juni, unter30. Juni, unter
streetart@medebach.de!streetart@medebach.de!streetart@medebach.de!streetart@medebach.de!streetart@medebach.de!
Hier gibt es die Sonderausgabe zu
allen Veranstaltungshighlights auf
dem Medebacher Marktplatz!
Liebe Gäste aus nah und fern, lie-Liebe Gäste aus nah und fern, lie-Liebe Gäste aus nah und fern, lie-Liebe Gäste aus nah und fern, lie-Liebe Gäste aus nah und fern, lie-
be Mitbürgerinnen und Mitbürgerbe Mitbürgerinnen und Mitbürgerbe Mitbürgerinnen und Mitbürgerbe Mitbürgerinnen und Mitbürgerbe Mitbürgerinnen und Mitbürger,,,,,
wir freuen uns auf das 22. Straßen-
malerfestival am 30. Juni in unse-
rer Hansestadt!
Zusammen mit Euch möchten wir
zwei Tage in bester Stimmung aus-
gelassen feiern und eine schöne
Zeit miteinander verbringen.
Am Am Am Am Am VVVVVorororororabend findet der Mede-abend findet der Mede-abend findet der Mede-abend findet der Mede-abend findet der Mede-
Beat auf dem Marktplatz statt.Beat auf dem Marktplatz statt.Beat auf dem Marktplatz statt.Beat auf dem Marktplatz statt.Beat auf dem Marktplatz statt.
Freut Euch auf klasse Live-Musik
auf der Bühne. Für leckeres Essen
und kühle Getränke ist gesorgt.
Solange heißt es: Bleibt bitte ge-
sund und werdet es schnell wieder!
Euer OrganisationsteamEuer OrganisationsteamEuer OrganisationsteamEuer OrganisationsteamEuer Organisationsteam
Ihr wollt selbst kreativ sein?Ihr wollt selbst kreativ sein?Ihr wollt selbst kreativ sein?Ihr wollt selbst kreativ sein?Ihr wollt selbst kreativ sein?
So funktioniert’So funktioniert’So funktioniert’So funktioniert’So funktioniert’s!s!s!s!s!
• Anmeldung ausfüllen und ab-

geben, am besten schon im
Vorfeld, umso schneller geht’s
am Sonntag. Formulare gibt es
in der Tourist-Info oder unter
www.strassenmalerfestival.de

• AnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschluss ist Sonntag
um 13 Uhr!

• Samstag (Vortag) und Sonn-
tag zwischen 10 und 13 Uhr
bekommen registrierte Ma-
ler*innen in der Tourist-Info
Ihre Teilnehmernummer.

• Diesen Textilaufkleber „pinnt“
ihr euch ans T-Shirt und holt
euch danach an der Kreide-
ausgabe, die Farben ab, die ihr
für euer Kunstwerk benötigt.

• Gemalt wird am Sonntag ab
11 Uhr.

• Kinder und Jugendliche bis 15
Jahren malen in der Nieder-
straße, Straßenmaler ab 16
Jahren in der Österstraße - die
Bereiche sind markiert.

• Wichtig!Wichtig!Wichtig!Wichtig!Wichtig! Damit die Jury euer
Bild begutachten kann,
schreibt bitte eure Teilnehmer-
nummer auf das Bild! (Es wird
in Altersgruppen prämiert.)

• Siegerehrung ist am Sonntag
um 18 Uhr auf der Marktplatz-
bühne!

Viel Spaß beim Malen!Viel Spaß beim Malen!Viel Spaß beim Malen!Viel Spaß beim Malen!Viel Spaß beim Malen!
Die Prämierung der Bilder erfolgt
jeweils in folgenden vier Alters-
gruppen:
bis 5 Jahre, 6 bis 10 Jahre,
11 bis 15 Jahre und ab 16 Jahre.

Unser Festival-Gelände im Jahr 2023Unser Festival-Gelände im Jahr 2023Unser Festival-Gelände im Jahr 2023Unser Festival-Gelände im Jahr 2023Unser Festival-Gelände im Jahr 2023
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